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Vorbemerkung

Dieser Vorbericht enthält Grundzahlen der Stu-
dentenstatistik für das l{intersemester 1987 /88
sowie Übersichten mit Angaben aus den vorher-
gehenden Jahren ab Sommersemester 1985. Er
führt die bis zum Sommersemester 1987 vorlie-
genden Veröffentlichungen der Fachserie I 1,
Reihe 4.1 'rStudenten an Hochschulen (Vorbe-
richt)" fort, in denen erste verlgeichbare Er-
gebnisse jeweits kurz nach Ende des Berichts-
semesters zusanmengestellt werden. Eine Kurz-
darstellung der wichtigsten Ergebnissen, die
auch Veränderungen im Vergleich zu vorangegan-
genen Semestern erläutert, erscheint in Heft
5/1988 von "Wirtschaft und Statistik", der
Monatszeitschrift des Statistischen Bundes-
amtes.

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz
über eine Bundesstatistik für das Hochschul-
wesen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 21. April
1980 (BGBI. I S. 453). Die Vorberichte der
Fachserie erscheinen seit 1975. Sie Iiefern
aufgrund von schnellmeldungen vorläufige Bun-
desergebnisse für wichtigste Eckzahlen, wobei
im Interesse der Beschleunigung auf eine per-
fektionierte Berichterstattung mit vollständig
abgestimmten Angaben verzichtet wird.

Entsprechend der institutionellen Abgrenzung
sind die Ergebnisse nach Hochschularten unter-
gJ.iedert, in den Übersichtstabellen z.T. stär-
ker zusammengefaßt. Die Zuordnung entspricht
dem im jeweiligen Berichtssemester gültigen
Stand. Übersichten der Studienanfängerzahlen
nach Studienjgblg! (für das wintersemester und
das folgende Sommersemester) werden einmal im
Jahr, jeweils im Vorbericht über das Sommer-
semester veröf fentl icht.

Die ausführlichen Tabellen enthalten Länder-
ergebnisse für

- deutsche und ausländische Studenten und Stu-
dienanfänger nach Hochschularten und Hoch-
schulen und ggf. örtlich getrennten Hoch-
schuleinrichtungen (Abteilungen) sowie

- deutsche und ausländische Studenten und Stu-
dienanfänger nach Hochschularten und Fächer-
gruppen. Bei den Bundesergebnissen wurden
zusätzliche Zwischensummen für die wissen-
schafttichen Hochschulen (ohne Kunst- und
Fachhochschulen ) aufgenommen.

Die Zahlenangaben beruhen überwiegend auf In-
dividualdaten der Studentenstatistik; teilwei-
se wurden sie in den Statistischen Landesäm-
tern aufbereitet, teilweise durch Meldungen
der Hochschulverwaltungen ermittelt. Die übri-
gen Länderangaben zu beiden Tabellen stammen
aus vorläufigen Meldungen der Hochschulverwal-
tungen. Fehlende Einzelangaben werden ggf.
durch Schätzungen oder Hochrechnungen der Sta-
tistischen Landesämter ergänzt.

Bei Vergleichen mit den später anfallenden
endgüItigen Bundesergebnissen oder mit Veröf-
fentlichungen der Statistischen Landeslimter
können sich Abweichungen ergeben, die auf
nachträgliche Zugänge und Streichungen (zulas-
sungen nach Abschluß der ZVS-Verfahren, Exma-

trikulationen nach Einschreibung oder Rückmel-
dung) zurückzuführen sind. Unterschiede zwi-
schen Bundes- und Länderergebnissen können
auch dadurch entstehen, daß Doppeleinschrei-
bungen derselben Studenten an mehreren Hoch-
schulen nicht in gleicher Weise dargestellt
sind: Die Statistischen Landesärnter veröffent-
lichen z.T. Fallzahlen (d.h. alle je Hoch-
schule eingeschriebenen Studenten werden be-
rücksichtigt). Das Statistische Bundesamt
strebt an, die TabeIIen von Doppelzählungen zu
bereinigen. Die Einschreibung an einer zlreiten
Hochschule (2.8. bei Lehramtsstudenten) wird
in der Regel in den Bundestabellen nicht nach-
gewiesen, sondern nur als NebenhörerBchaft 9e-
zählt.

Soweit die Tabellen Angaben für FächergrupPen
enthaltenr folgen sie der Systematik, die bun-
deseinheitlich für die Hochschulstatistik güI-
ti9 ist (vgI. hierzu die Übersicht in Fach-
serie 11, Reihe 4.1, nstudenten an Hochschu-
Ien, Wintersemester 1986/81', Bestell-Nr.
21 10410-87531 ). Lehramtsstuenten werden bei
der Fächergruppe ihres ersten Studienfachs als
Darunter-wert nachgewiesen.

Die in den TabelIen verwendeten Abkürzungen
sind auf Seite 3 zusammenge§tellt., Im Anschluß
an diese Vorbemerkung folgen Hinweise auf Än-
derungen im Berichtskreis und in der Zuordnung
der Hochschulen sowie Erläuterungen einiger
wichtiger Begriffe.
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Berichtskreis der Hochschulen

Im wintersemester 1987/88 wurden in der Stu-
dentenstatistik insgesamt 244 Hochschulen
berücksichtigt:

Die folgende Liste nennt nicht das Datum einer
rechtlichen Änderung (Gründungserlaß o.ä.),
sondern das Berichtssemester, zu dem sie in
der statistischen Erhebung berücksichtigt wer-
den konnte:

Land,/Hochschule ( n ) : Ve ränderung

Schleswig-Holste in

Medizinische H Lübeck: Ab SS 1985 umbenannt
in "Medizinische Universität Lübeck".

Priv. Nordische U, Flensburg: Lehrbetrieb zum
WS 1986/87 aufgenommen.

Hamburg

H der Bundeswehr Hamburg: Ab SS 1985 umbenannt
in "Universität der Bundeswehr Hamburg".

Nord rhein-Westfalen

Robert-Schumann - H Düsseldorf: Ab WS 1987/88
selbständige Hochschule. Bis einschl. SS 1987
Abt. der H für Musik Rheinland.

Kunstakademie Münster: Ab IrIS 1987/88 selbstän-
dige Hochschule. Bis einschl. SS 1987 Abt. der
Kunstakademie Düsseldorf .

H für Musik Rheinland: Ab WS 1987/88 unbenannt
in "H für Musik KöIn.

H für Musik Ruhr: Ab WS 1987/88 umbenannt in
"Folkwang - H Essen".

H für Musik Westfalen-Lippe: Ab WS 1987,/88 um-
benannt in "H für Musik Detmold".

Priv. FH für das öffentliche Bibliothekswesen
Bonn: Ab SS 1985 in der Studentenstatistik er-
faßt.

Evang. FH Rheinland-Westfalen-Lippe: Abt.
Düsseldorf und Düsseldorf-Kaiserswerth: Ab
SS 1986 aufgelöst.

FH für öffentliche Verwaltung Abt. Aachen:
Ab wS 1986/87 aufgelöst.

FH Bund, FB Finanzen in Münster: Lehrbetrieb
zum WS 1987/88 aufgenommen.

Universitäten
Ge samthochschulen
Pädagogische Hochschulen
Theologische Hochschulen
K un sthochsc hul en
Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungs f achhochschulen )

Ve rhraltungs f achhochschulen

61

9

15

28

99
24

In einigen Bundesländern bestehen örtlich ge-
trennte Abteilungen oder Fachbereiche von Hoch-
schulen, die gesondert nachgewiesen werden.
Daher enthäIt clie Tabelle 2.1 eine höhere Zahl
von Einzelpositionen.

Die Fachhochschule des Bundes für öffentliche
Verwaltung mit dem Hauptsitz in Köln und mit
Fachbereichen in verschiedenen Bundesländern
ist in den Gesamtzahlen enthalten. In den
Länderergebnissen wird sie jeweils entspre-
chend dem Sitz der einzelnen Fachbereiche be-
rücksichtigt.

Im Berichtszeitraum zwischen 1985 und 1988 hat
es eine Reihe weiterer Veränderungen bei den
Ilochschulen gegeben, die auch die Meldungen
der Studentenstatistik beeinflussen. Die Neu-
gründung, Teilung, Verlegung oder Auflösung
einer Hochschule ist für die Bundesergebnisse
in der Regel ohne große Bedeutung, da sie die
Studentenzahl kurzfristig nur wenig beeinflußt.
Zusammenschlüsse oder Umbenennungen bedingen
dagegen, ebenso wie neue Zuordnungen bei den
Hochschularten, größere Änderungen. Hierdurch
können im Zeitvergleich Schwierigkeiten ent-
stehen.

Die ab Sommersemester 1985 eingetretenen Än-
derungen sind weiter unten zusammengestellt.
Für die TabelIe 2.1 sind sie unmittelbar aus
dem Vergleich mit früheren Berichtsheften er-
sichtlich. Für Tabelle 2.2 und die Übersich-
ten, in denen die Hochschulen nicht einzeln
nachgewiesen sind, können entsprechende Zah-
Ien meist den hochschulstatistischen Veröf-
fentlichungen der Länder entnommen werden.

Übersichten der früheren Änderungen enthalten
die älteren Vorberichte der Fachserie 1 l,
Reihe 4.1 des Statistischen Bundesamtes
seit 1 976 .

-6-



Rhei nland-PfaI z

Erziehungswiss. H Rheinland-Pfalz mit den
Abteilungen Koblenz und Landau: Ab wS 1986/8'7

nicht mehr aIs pädagogische Hochschule 9e-
zählt, sondern den Universitäten zugeordnet.

Erziehungswiss. H Rheinland-Pfalz: Die Abt
llainz wurde zun ws 1985/86 in die U Mainz
e ingeg I iede rt.

Baden-Württembe r

PH Reutlingen: Ab WS 1987/88 aufgelöst. Der FB

"sonderpädagogikn mit Sitz in Reutlingen wurde
in die PH Ludwigsburg eingegliedert.

Bodensee-Kunstschule, Konstanz (Priv. FH): Ab

wS 1985/86 in der Studentenstatistik erfaßt.

Priv. FH für Kunsttherapie, Nürtingen: Ab WS

1981/88 in der Studentenstatistik erfaßt.

Priv. FH Merz' Stuttgart: Ab WS 1985,/86 in der
Studentenstati stik erf aßt.

Bayern

GH der Bundeswehr München: Ab SS 1985 umbenannt
in "Universität der Bundeswehr München" umbe-

nannt.

Augustana-Hochschule Neuendettelsau: Ab wS

1986/87 nicht mehr aIs Gesamthochschule
geführtr sondern den theologischen Hochschulen
zugeordnet.
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Hochschulen

AIs Hochschulen werden alle nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der
Pflege und der Entwicklung der Wissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und
Studium und bereiten auf berufliche Tätigkei-
ten vor, die die Aush,ertung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und llethoden oder die Fähigkeit
zur künstlerischen Gestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, pädagogischen
und theologischen Hochschulen sowie in den
wissenschaftlichen Studiengängen der cesamt-
hochschulen setzt die allgemeine oder fach-
gebundene Hochschulreife voraus.

Zu den Un iversitäten zählen die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wissen-
schaftliche Hochschulen (außer pädagogischen,
theologischen und Gesamthochschulen) .

99 g g!! bgSlggbSl_ g! umf assen Au sb i Id u ngs r i chtu n-
gen von wissenschaftlichen und von Fachhoch-
schulen, z.T. auch von Kunsthochschulen.

9äeesegi:S!e_EeSEeS!C!9n sind wissenschaft-
tliche Hochschulen mit promotionsrecht. Sie
bestehen nur noch in zwei Bundesländern als
selbständige Einrichtungen. In den übrigen
Ländern sind sie in Universitäten oder Gesamt-
hochschulen einbezogen und werden bei diesen
nachgewi es en.

lbgelggfeSbe_EeSbSSbSlen sind kirchriche sowie
staatliche philosophisch-theologische und
theologische Hochschulen ohne die theologi-
schen Fakultäten,/Fachbereiche der Universi-
täten.

SgqSllggbgshulen sind Hochschulen für bildende
Künste, Gestaltung, Musik, FiIm und Fernsehen.
Die Aufnahmebedingungen sind unterschiedlich;
die Aufnahme kann aufgrund von Begabungsnach-
weisen oder Eignungsprüfungen erfolgen.

EgglbgglCgluie! bieten eine stärker anwen-
dungsbezogene Ausbildung in Studiengägen für
Ingenieure und für andere Berufe, vor allem in

den Bereichen Wirtschaft, Sozialwesen, Gestal-
tung und Informatik. Das Studium ist kürzer
als an wissenschaftlichen Hochschulen.

Die EggbhgSbSebgl_el (ohne Verwaltungsfachhoch-
schulen) und die Yergellglg:fegbbeebSebClel
werden als getrennte Hochschularten nachgewie-
sen. In der letzteren Gruppe sind diejenigen
verwaltungsinternen Fachhochschulen zusammen-
gefaßt, an denen Nachwuchskräfte für den ge-
hobenen nichttechnischen Dienst des Bundes und
der Länder ausgebildet werden. Daneben be-
stehen auch behördeninterne Hochschulen, die
anderen Hochschularten zugeordnet sind.

Studenten

§!.uqg!!g! sind in einem Fachstudium immatriku-
Iierte,/eingeschriebene Personen, ohne Beurlaubte
Gasthörer, Nebenhörer und Studienkolleqiaten.
Studenten, die an mehreren Hochschulen einge-
schrieben sind, werden für die Bundestabellen
nur einmal als "Haupthörer" erfaßt und für die
Hochschule der zweiten Einschreibung wie Neben-
hörer behandelt, auch wenn sie dort voII
imnatrikuliert sind. Diese Regelung soll
l,lehrfachzählungen verhindern. Bei Studenten-
zahlen für einzelne Hochschulen (Tabelle 2.1)
können sich hieraus Abweichungen zwischen Bun-
des- und Länderstatistiken ergeben.

§EgdiggglEänger sind Studenten, die sich erst-
mals an einer Hochschule im Bundesgebiet einge-
schrieben haben und ihr Studium im ersten
Hochschulsemester beg innen.

Semeste r

EgSlgSbgISSBSslgI sind aIIe Semester, in denen
ein Student an einer oder mehreren Hochschulen
im Bundesgebiet immatrikuliert wari sie müssen
nicht in Beziehung zum Studienfach des Studenten
im Erhebungssemester stehen.

EggbggggSlgr sind Semester, in denen ein Stu-
dent in dem Studiengang des Berichtssemesters
immatrikuliert wari dazu können auch einzelne
Semester aus einem anderen Studienfach oder
Studiengang gehören, wenn sie angerechnet wer-
den.

Begri ffserläuterungen
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1 zusmenfaaaende obersichten
1.1 Deutsche md ausLändische SLudenten und Studienanfänger ir Wintersseater '1981/88

nach Bochschularten und Ländern

Geaüt-
lDchehuLcn

Xunat-
lDchehul,en

LcIts
lrchrhul'cnz)

InEEeMt

1nsge6. E lb}.I zul . E lbl.I

Lnd

schlaselg-HoIste in
Buburg ...........
Nl€dera.chen . ....
Broen....,.......
lbrdr he in-Heot frlen
Bcgaen ...,,.. .....
Rh.lnleal-Pf.Iz ...
Brden-§urttaberg .
Bäyern,.,.,...,...
Saallüd.
&!lIn (E8t) .....

Bundeqebiet.

SchIervlg-Bo15teln.
Eüburg . . . . . . , . . . . .
Nicderaäch6an ......
Braan .............
lbrdr heln-we rt f.Ian
Hca&n . . . . . . . . . . . . .
Rhelnled-Pfal2 .,..
B.den-WtlrttabeEg ..
Blyarn . . . . . . . . . . . . .
Srrrund...........
erl1n (t*.t) ......

tund.!9.bict

Unlveraltäten

st(danten inBgeaet

schlesul9-Eol6teln.
Huburg .
Nl€dcrarch*n . .....
Blaen ..,..........
brdrhein-ne BtfGl.en
Eeaen ..,..........
RheInländ-Pfrlt ...,
hdl.n-wlirtt@berg . .
B1yean...,...,.....
sa.rlüd,,.........
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Bundeegebiet
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Nled.rarch6en....,,
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ltordr hein-He 8tf!len
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Ba),etn .............
Säarlrnd ...........
BeEIin (West) ......

Burde6geblet

Schr.eaYlg-Holstein .
Hmbulg . . . . . . . . . . . .
NlederBlchgen ......
Br6en .............
Itord! hein-we atfrlcn
He6*n . . , . . . . . . . . . .
Rheinllnd-Pfrlz ....
Brden-wlirtteßbelq ..
gayeEn ......,......
sa.rIüd .
Bcllln (k6t) ......

Bundesgeblet

162
380
t12
525
r55
119
692
96',|
583
721
199

20
{5

r00
'to

2t9
15
a3

lt6
170
l8
85

690
730
9aa
239
342
{83
693
770
122
038
525

12
22
17

6
r55
t3
23
66
85

8
38

r8t
595

Iila
rr 329
r2 950
23 art

2 8r9
5r5

I 923
I 2at

r39
2 290

33
5l

129
t6

{35
121

52
r96
221

21
101

r2 535
2t 1t2
a8 920
5 al7

6t rr0
t5 122
2{ 866
?0 758
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I 717

t't 587

9
t9
a0

a
t03
3l
l9
55
12

7
35

399

523
732
339
582
579
r90
r t9
800
a21
812
73r
86t

845
5{0
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2 t5t
EO l0l

5r3
{t 0

| 133
73

a.008
2 215

711
3 299
t 894

6a
r aot

15 725

a2
t0

93

25 7o'l
EEI

I ?46

5

112
7ro
096

558
296

833
tB0
265
152

330
5r5,,:
95r
tE8

t23
209
255
955

51
7'
9{
?0

712
359

76
291
256

67
t0

2 171

3
17
9

75
to

al
38

3
3o

226

5
{0
l8

t33
19

7e
67

a
61

a3l

6 ott
88 595
32 633
16 ta7
39 t02
50 519
3 205
I 531

293 211

2 252
3 t55
6 204
I 553

25 908
7 390
t 617
9 385

t3 568
599

2 035

77 ta7

rt3 r0 62?
620 t2 000

1 o{3 22 668
- 5534

2 125 83 033
565 30 I 5?

- 16 240
1 ?00 3, 6lr
r 0t5 a9 l8?

rl9 2 957
2 026 7 838

9 767 27A 162

2 3l I
3 305
6 334
't 162

27 0lr
7 Er9
5 036
9 745

r3 8ta
112

001
990
97a
20s
654
t27
r52
236
452
192
69r

00t
990
971
205
652
e27
t52
253
162
192
59r

3

{
! {r0 ?89 s35 295 966 615 29 5A2 22 162 ll 025 35 al{

rutrche st ldentan

3r 892
s7 885

r 23 8{5
l5 35r

{10 798
't r5 990
59 498

r85 2r8
2r8 0{5
20 303
90 98r

t a70
3 {95
5 587't t7t

21 357
I ?89
3 l9{

ll 7t3
9 538
I 418

l0 218

80 983

06t
925
21t
059
870
094
620
r89
605
219
285

9 106
'r8 740
38 854
a 333

98 719
29 201
r8 032
5t 806
69 05E
? 337

32 420

t9 73a
a3 380
96 255
9 512

235 126
70 039
al 105

135 901
152 141
r5 899
76 191

907 916

2 135
4 700

12 792
t a96

27 092
r0 552
5 384

r8 966
24 339

78 ?r6
9 179

21 ß;
3 7r8 2

3

2

t
I
2
7
a

5r3
at0
r33
73

005
215
7t r
297
E9r
6{

405

2 521
6 t56

ll7 569193 663

r80 930

l9 77t

t2
r95
158

707
t08

at0
27t

30
t97

2 3gt

t7
220
325

5t7
t30

3S7
321
al

293

2 271

12
t60
307

a0t
ltl
219
251

37
226

t Eto

I 329 805 509 lE5 378 079 88 r95 2A 170

A!6Iändlehc 8t(dentcn

a r3;
,a:

9a;
ta:

2t 1A2 a 891 I ll2

Stld lanüf llnge! Ih!9esat

s2 738 ra 5Er r 99E

EutEhr 6tuili.noflngc!

35 a09 15 722

a9
't 50
t30

99
I to3

429
t59
360
316

33
t25

2 954

330
rt2
030
3e7
733
6a8
0t3
55r
225
r59
349

2t1
!80
791

7a
2 951
I ttt

555
2 1t5
t a35

20
ar3

r50
80

3t6
t9

aa7
554
197
to9
705

t0
,47

2gt
t80
791
7t

2 950
!ilt

555
2ila
t a35

20
5!3

!r 038 to 127 5 003

t0
7

t8
tt

r82
96
3o
9t
97

6
t9

571

7
2
I
{
3

a71
217
616
3{8
2ts
528
216
579
838
558
301

I 987
2 370
7 257
I t29

22 974
7 830
3 584

ro 693
t5 l6l
t t58
3 9a7

78 5oa

I 075
2l 683
1 200
3 {80
9 359

11 222
1 322
3 616

73 023

955
350
679
721
956
a{a
58?
869
935
139
028

502
950
750
117
552
176
607
a5r
332
2a9
693

tt7
992
175
219
800
9E6
087
99t
355
505
911

2

2

3

{
'|

I
3
3

592
075
73t
att
329
490
t07
437
597
659
2t5

5
?5
11

39t
50

227
r55
20

251

2l
a7

185

273,:
t9l
t58

19
raa

27 110 5E 570 r 25E t5 029

r 655
6 t 75

r7 639
2 98r

58 059
l9 017
9 045

26 495
36 192
3 3a7
9 047

380
115
836
826
566
612
598
255
747
035
260

475
02t
6s5
721
219
868
a7a
8a2
073
280
r07

960
121

3o;
,"1

I
I
3
I

tt
5
3
5

t0

r ra9 a9 or3 ra 615 l0 129 5 001

Schleaulg-golsteln.gubutg . . , . . . . , . . . .
Niederarchlen ...,,,
Btaen ,,..,,......,
Nordr heln-Waat frlen
re34n.....,...,,..
Rh.lnlod-Pfalz ....
BadaD-wurttabelg .,
Blyern,.....,,.....
säärländ ...........
BerItn (hst) ......

Bundesgebiet

3{8
870
359
68t
399
459
300
558
259
r{5
425

3r3

256
59r

650

a
5

l6
2

5a
,l?

0
2a
3a

3
I

r 847
2 195
6 933

2 522
{ 385

r2 l0r
I all

25 139
9 692
5 012

15 122
22 657
2 386
6 221

r08 281

213
3r5
69,1

05
I 953

870
312

2 251
r 652

211
532

9 288

I
I
5

ll
a
2
5

l0
I

a8

2'l
?0

176

089
557

't 50
lo

3t6
t9

aa5
554
t97
r09
,05
t0

347

324
t?5
0r2
37C
55r
s52
9e3
r52
r28
r5r
330

r 535
'I 000
3 537I 3{t

't3 8t7
5 l3l
3 03i
5 ra0

t0 trr
392

r 205

a5 tao

98

It

I

2;,:

252

12
I

t3

58

r5o
120
t6

tla

Au.ltndl rchc strdlcnef än9cr

215
t30
603
155

3 503
I 375

{{8
2 5aO
2 005

,12
179

12 725

la0
r75
324

53
295
550
201
321
939
ra6
331

121
151
297

12
820
{09
111
t8a
804
r35
202
425

10t
,rr_

83r5 a8',l

2) ohn. vcry.lthglfrchlEchEhuL.nI ) Elneh], dcr pädqqllch.n üd th.ologirch.n bchtchul.n
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]'2Deutscheundaustänarscn.m85bisvrintersemester1987/88
nach tiochschularten und Ländern

SchIesuig-HoIa!e in
Hdburg ......,....
Niedersrch6en .....
Braen......,,,,.,
btdr he in-He st falen
Hea6en ............
Rhein.l.and-Pfal,z ...
Baden-Hürttmberg .
Bayern ............
$ar]ild...,......
BelIin (hst) ....,

universitäEen

&sMttpch&huf en

brdr hein-w€ st falen
He66en ............
Bayern ............

*hIeaffi9-HoI6te in
Rheinland-Pfalz ..
Bäden-wür ttmberg

Pädrgogische tuchschulen

theologi6che Hochehulen

b!drhein-We 6t falen
HesBen ............
Rheinlmd-Pfalz ...
Bäden-Württmberg.
Bayern ............
Berlin (hst) .....

trunath@hachulen

Fachhochochulen (ohne ver-
urltug6 frchhochehul en)

*hleaYig-HoIstein
Huburg ......,....
NiederEachsen.....
brdr hein-fle 6t frlen
Heaaen............
Brden-Württaberg.
Blyern ............
S.lrled.
Berlin (kst) . ,...

Shleayig-tsoI6te in
hburg...........
Niederalchaen .....
Bra€n ....,.......
brdrhein-He 6t falen
E6aen .........,..
RheInIed-PfaLz ...
Brden-wlirttaberg .
Bryern ............
S.ärled ..........
B.tIin (EBt) .....

Vcrrä1tu9af ächhoch&hulen
d.r.: Pll Bund ......

$hleryig-Holste 1n
Ib[bulg ...,.......
NiederaEhsen.....
Braen ............
brdr hei.n-Beatfä1en
Ee3aen ............
nhelnLand-PfaIz ...
bd€n-wuttte[ber9 .
Bl!,crn ..,.........
Saärlüd ..........
Be!Iin (hst) . . .. .

Eoch6chu-Ien in69e6mt

Schlesuig-HoIate in
hbutg ...........
Nlederslchsen .....
Br6en ...,....,...
lbrdrhe in-tc atfalen
Ec6en ............
nh.lDIlnd-Pfdz ...
D6den-Ili! ttdberg .
Baycrn ..... .......
Slrlüd.
B€r1in (hEt) .....

l) vo!Iäufig.s tugebnis.
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a) Einshl. Eurlaüte der FU Berlin

I 111
al 587

$mersmester
1 985

wi nter s6este!
19A6/81

$merameater
1987 1)

Hi,nter semester
1955/56l

reibl,.inqes I inqes. I re ibI rD4es re ibl i nq es.

nterEmeEter

357 878 953 839 392 112

7 992
213 098
10 92s
11 573

r23 901

17 353
4a 469
91 007

1 265
r 8 890
35 70{
3 421

143 911
r5 059
17 165

853 463 3{9 169 91 1 552

studenten in69eEilt

879 985 358 529

71 041 24 551

9 971 12 461 6 387

952 2 934 928

18
45
97

8
213

14
39

132
155

17
78

3r5
873
115
901
4?4
{14
500
181
432

{95

1l
A4
93

8
231

10
37

121
r{9

15
19

469
903
{81
271
194
164
511
607
527
357
829

1 120
r9 235
37 0r9
3 562

91 464
2A 996
r 6 053
45 215
52 760
1 031

32 1s1

l8
a5

100
t0

2t8
7A
{3

r39
r59

555
730
944
239
192
996
394
330
330

I 09?
19 132
{0 339
4 542

o7 226
3l 098
r9 045
50 519
12 113
1 842

35 4?9

310 517

1 116
r9 613
38 6{0
3 839

10r 633
l0 195
r5 869
41 626
64 116
7 {55

3r 894

26 996

340
93
96
27

't 39
251

949
112
004
508
594
909
113
224
519
688
998

7 5r5
19 r15
38 260
3 951

l5l ?09
r7 418
81 430

15 {35
8l 081a)

r8 018
8t 991

380 785

88 r 82 27 715

7 912
r9 735
39 630
4 244

r0l 8{8
30 602
18 488
{9 rr0
6A 271
7 558

33 382

365
90
90
36

281
256

76 079

2 067
3 221
5 120
1 t21

25 513
7 228
5 030
9 121

r2 978
7r 1

2 r 00

1r 990
24 014
1? 789
6 051

58 032
a{ 045
24 262
59 a08
8{ 069
I {9r

39 332

930 812

I I 442
{5 858
99 852
9 568

24{ 053
11 302
42 199

135 831

191

347

5s8
510

278 57A

r0 033
12 105
22 581
5 7AA

81 0{1
30 597
r5 341
37 839
t7 651
3 052
I 090

31 584
51 123

121 1ga
r5 619

42 r 089
1 20 750
60 987

193 {19
216 011
21 031
97 091

897 591

l7 500
44 215
96 210
I 919

235 916
11 142
40 519

1 30 240
1 55 294

21 221
2 984

t56

692
350
112

23 453
I 365

158

56 564
I 311

288

75 495
9 215

304

68 123
I 549

275

1A 412
9 110

24 ',190

3 585
70 525
9 197

22 039
3 326

82 845
l0 5{0

2 304
2 451
9 0{8

2 356
2 414
9 ?8s

1 565
1 376
6 929

1 425
1 329
5 633

25 101
3 8et

I 673

1 427

5 8{5

s 966

1 264

Ä 702

1 426

5 140

15 229

13 893 9 424

2 932 9r0

85 0{4

14 515

2 994

4 254

268 361 73 508

19 722 25 765

3 291 I 105

21 ',t55 10 503

2 032

93 386 29 582

95 954
28 617
l5 863
44 486
59 908
6 870

31 125

24 371

57 {85

1 859
3 {13
5 509
I 357

22 118
6 r 25
4 262
I 8t r

11 tt2
623

1 925

ra5 r 29
a0 096
22 226
61 832
13 570
1 555

35 a5r

12
38
5l

190
481
299

62
792
53{

312
1 7',t 0
2 096
5 568
1 296
3 833
2 {80

285
4 452

97 980
29 211
11 181
41 212
55 001
7 096

33 587

065
598
958
5?0
t 95
716
716
o75
719
661

030

055

10

I

3

I

244

017

227

343

179

40?

119

9 413

2 035

1 114

3 361

5 565

1 123

085
r55
195

38
338
51t

309
19

105

123
258

126
501
359

43
375
580

102
480
361

45
357
573

329
64
95
2A

143
249

201
720
875
859
555
937
082
121
rt1

201
611
s26
167
540
849
031
122
140

143
411
308

59
710
546

333
91
78
39

313
25',l

351
92
74
{1

311

20 151 9 705 21 464 r0 504 20 707 r0 r53 21 850 10 817 22162 11 025

311
r 108
r 613
5 585
1 125
3 722
2 029

251
3 980

19{
53{
786

2 69t
51 0

1 855
943
119

r 970

362
517
773
91 3
227
848
235
211

9 {6{
12 401
22 109
5 506

80 902
29 352
r 5 190
35 707
a5 871
2 8{5
7 807

336 57{

31 359
60 96s

12{ 385
r{ 610

ar 3 802
r !8 883
s9 933

190 30r
208 165
20 622
93 519

341
50r
653
109
185
700
113
259
246

353
651
999
760
300
178
262
306
441

193
114

I 033
2 835

503
1 8?1
I l2l

145
2 212

1't 7
704
9{8
758
553
837
184
119
223

188
595

I t1{
2 8t 9

615
1 923
1 241

139
2 290

320
570
812
591
201
593
365
245
289

101
't 53

839
800
8s6
205
109
134
017
553
880
224
350

2a5 r00 255 06{

9 382
12 871
21 260'1861
15 622
21 191
14 702
35 59{
41 805
2 601
1 465

59 {45 265 39't 72 319 291 211

rr 329
r2 950
23 rr8
6 08r

88 595
12 531
l5 8{7
39 102
50 519
1 205
8 53r

3 305
6 33{
1 162

27 011
7 819
5 036
9 146

l3 88{
132

2 161

80 101

2 11l9 020
r 2 459
20 513
a 666

12 5AO
25 tgt
l3 773
35 589
l0 980
2 311
7 249

935
1 t08
2 516

265
5 983
I 951
2 27a
7 786
3 070

220
2 113

186
524
981

78
2 803
1 721

615
1 252
r 088

51
I 152

31 562
I a8r

12 714
3 at9

r3 116
3 3r9

31 062
1 820

12 791
3 290

13 793
3 155

32 9{8
1 959

I 94{
3 421
5 759
1 424

23 049
6 351
4 563
I 988

1't 314
63r

I 985

r0 02t
l3 150
22 17A
5 281

79 051
29 035
15 251
37 270
13 515
2 A31
7 835

395
5r 9
0{6

81
916
798
632
258
{00

70
265

9s9
1 0{{
2 116

237
5 709
1 121
2 032
7 653
2 759

250
2 521

839
899

2 152
203

1 622
4 259
2 100
7 589
3 197

228
2 560

411
374

I 006
82

3 220
1 937

551
3 292
1 418

'11

1 322

6t
98

12
1

13 211
3 530

35 {la
I 5r8

1s 126
3 909

962
108
78S
233
892
1{{
200
117
917
250
{83

416
455
000

851
805
615
229
976

70
293

11 406
23 1AA
44 614
5 073

11 A32
40 917
22 665
65 9r3
15 375
7 853

1S 421

2

{l I
350
0r8

81
r01
007
5{{
229
125
77

19{

1 001
990

2 911
205

8 564
4 821
2 152
7 256
4 152

192
2 691

5r3
110
133

1-)
008
216
711
299
89a

61
{05

24 142
48 920
6 117

53 rr8
a5 722
21 866
10 15A
89 413

1 253 335 413 119 1 505 86{ r 279 266 {84 900 I 356 05? 517 54? 1 307 236 195 {33 1 {10 ?89 536 295

l2 53530
59

ll5
12

385
111

56
180
190

19
9l

0{6
r{a
749
923
096
337
a?5
r8a
615
017
388

ll
24
{5

5
155
{3

59
80
I

31

993
054
565
53a
835
115
7r6
00r
r5a
3{t
55s

r81
319
r70
311
t59
996
060
75{
8{6
{70
610

30
59

r23
14

399
ll5

58
185
201

t9
96

507
765
l a6
{05
{05
{85
l3l
121
825
1rt
l0t

1l

46

150
{l
23
55
80

1
39

t63
761
191
612
406
951
285
15{
312
956
287

33
61

129
l5

r35
124

62
195
221

21
101

162
380
132
525
155
't1 9
692
951
563
721
r99

11 106
23 t61
a2 980
1 462

30
60

119
13

19r
112
57

r83
r95
t9
91

3
2

3

1

I
6

5

3

2

3
2

2



I zuaamenfaaaende übersichten
'1.2 Deutsche utl auaLändische Studenten ab Somersemeater 1985 bia Wintersenester 1987/88

nach tlochachularten und Ländern

SDCraaaatarflnter Edeate!
I 985/85 r 986

Plntar rac.ter
19A6/47

So@ergdeater
I 985

LnECa.ln&es I EIbl Ilnqea. Elbl.

87{ 763 360 a02 8{2 499slz t31 33r r23 451 119

l»utEhe St(dcntGn

35r 355 827 093 339 s{6

22 117
3 2',r3

t68

20 676
2 990

l5l

7a 511
9 oal

l5 625
al 983
9t 717

7 7l I
18 7t0
38 854
a 333

23 335
3 al9

21 257
3 rto

78 716
9 779-

I 570

I 795

6 114

7 lt3
1 384

3 729

r 097

361

5 902

I 2t7

a 655

I 0?7

370 a9?

I t02

895 505

l7 751
{3 3t0
95 265
9 312

231 292
69 397
a0 E35

r29 554
l6l aat
t5 899
75 9594'

8E 495

311 110

7 l9a
t8 15t
35 852
3 ?a0

93 598
27 392
r6 E20
a3 626
62 903
6 631

30 E53

21 t31

a 217
223 021
65 E92
38 249

r 2l 057
t{7 987
l5 354
,2 36tä)

2
3
5
I

21
5
a
6

tt

903
215
536
353
t38
037
ar5
72t
I t{
603
477

't?
a3
93
I

230
69
11

r23
ta8
t6
10

7 55a
rE 735
3e 212
a 023

91 110
28 5E7
t7 t?6

t7 555
t3 501
95 221
I 955

210 412
68 9ar
39 l2a

126 522
l5a 2{6
l5 3{0
12 1A0

83 6',12

1 101
r8 295
35 ?00
3 353

93 {36
21 200
r5 r92
a2 105
s9 673
5 5?t

30 rr3

23 All

7 {50 t6 6{E
t8 68f a2 634
37 300 89 18'
3 522 7 601

97 a80 22r 951
2A 5t1 65 63t
15 9a3 3s {89
aa t25 lr8 827
61 885 l a2 579
6 958 15 2A2

29 151 71 251

26 091 73 053

839
t99
152
203
621
259
r00
6A5
191
22A
550

131
552
288
200
9a6
125
285
308
{06
lal
071

23 515 80 715

93r
951
t51
235
045
924
012
210
187
t26
103

6
17
3{

3
93
25
't5
al
51

6
2A

l5 {97
{2 l8r

98 t32
29 il6
r7 959
a6 582
5E 752
7 t37

32 571

2E 170

2a 752
3 7r8

7s a86

a5 409
55 rt2
1 071

30 712

25 755

86 862
7 358

221 241
65 791
35 5{9

rl5 559
r37 383
t5 0r 3
68 9tl

11 111

53 {32
7 598

241

978
to:

66
E

E30
950
213

6a
1

907
506
302

7l
E

s66
8a5
15{

20

9 254

I 983

5 {80

'r 395

5 0051 241

3 177

ra {13 9 8a9 12 270 I 281 l0 r3{9 31?

| 617
I 328
6 312

892

r3 708

3 126

I 973

I t5l

909 3 r88

2 3s6
2 391
8 95t

2 309
2 {08
9 595

2 413

1 093
{?9
356

37
3{a
55{

t9 121

3{5
| 112r 639
5 r96
I 117
3 t3a
t 951

214
3 119

l 639
I 345
5 864

937

338
93
95
2l

136
251

9 211

r97
545
8r9

2 t1a
t91

'I 598
935
112

r 896

r 990
2 306
1 91a

2 799

r 052
450
352
{0

312
553

l8 {97

1 {0{r 300
5 511

347
88
11
39

306
2t9

183
620
043
125
566
700
0E5
ll9
026

2

2

09?
1t7
293

53
7r5
53r

al I
37a

I 006
82

3 2i9
I 937

55{
I 290
I al8

77
t 322

r 288 602 a92 r99 I 23r 62{ r 329 E05 509 185

l3a
442
211

56
1t6
524

330
8t
1E
36

301
212

t?3
625
896

2 363
507

I 625
r 035

t02
1 962

69 793

02t
a09
tr!
t72
212
360
620
?99
a9r
633
9t0

235
530

lla
t90
334
{8

615
55?

88
69
l2

275
25r

058
4a3
342
3l

305
591

308
79

106
21

117
261

325
83
93
26

It0
2a2

2 810

17 880 I 55? 19 50a 9 556 r8 907 9 290 t9 771 9 167

rE9
663
958
112
555
532
96r
t2E
99E

77 117

I 990

330
515
930
t5t
IE
42,
209
235
955

276 taz

t0 aiaT
rt f00
22 65t
5 63a

63 033
30 157
t6 240
37 6{r
{9 rt7
2 957
7 838

3

3r0l a00
1 1ta
r 909
I 102
3 319
2 to0

222
3 80t

251 638

9 551
r2 r6a
2t 125
a 869

73 956
26 8{6
t{ 690
35 952
{2 38{
2 623
7 116

3t 398
I r53

73 485

2 024
3 057
5 000
I 5{3

2{ 593
6 E55
a t70
9 0a8

t2 731
615

r 988

13 790
3 a55

3a3
413
462
055
t9l
37r
98?
27e
93t

261 t57

9 5t2
lr 57E
2t 87t
5 388

1A 726
28 328
t5 129
36 488
a5 ato
2 829
7 t3t

32 9at
? 969

r8{
555
735

2 323
a55

I 62a
818
'nl

1 111

195
607
111

2 ao1
{88

r 628
892
't0?

I 892

329
345
s3{
0a3
080
3r0
E50
211
712

I
3
5
I

22
5
a
I

It

I
3
5
I
I
5
{
I
t

28 83r
56 843

I rt 070
l2 372

370 259
t0{ 980
5a 29t

325
251
490
995
022
275
760
232
52t

213 221

I 529
ll 409
19 856
a {15

67 St0
2t 55r
l3 t99
34 379
{0 017
2 367
6 650

6? 053211 161

I 905
ll 816
20 571
I 532

70 66r
25 138
ll tl9
35 375
to 802
2 t15
6 921

3t 05,|
1 420

959
I 0{a
2 776

213
6 ?09
{ t2l
2 032
1 652
2 154

250
2 521

?r ot3

1 910
3 016
5 885
'r 5a{

23 641
6 596
a 593
0 9a5

12 391
554

r 902

395
5t9
045

87
946
798
612
254
a00

?0
265

25t 555

I 990
il 354
2\ 423
5 162

15 676
21 255
l{ 790
35 350
aa 75r
2 611
7 l{8

833
231
396
30s
309
8a8
121
543
2a6
585
E{0

It9 598
{0 7a{
22 609
6t 915
76 9t5
7 toa

34 568

862
r08
788
233
E9r
lat
200
736
947
250
483

262 099

29 963
57 435

ll9 r38
l3 595

39 r 709
r ro 626
57 039

r79 55r
199 701
r9 286
6a 0{5

386
523
981

1g
2 803
1 121

635
3 292
I 088

5a
I 152

{51 {60

'll 011
22 304
{l 575
{ 518

t{0 355
37 876
21 205
5l 012
70 620
7 116

33 707

28 5a3
55 950

il0 83a
r2 0{8

365 s95
103 412
53 795

r69 994
182 819
17 572
82 ot9

65 293

2 262
3 155
6 204
t e63

25 rr08
? 390
a o17
9 3t6

t3 568
699

2 035

15 722
3 908

5t3
at 0
t33

13
006
2t6
711
291
E9a
6{

405

0or
990
971
205
562
427
152
253
162
192
59t

t39
to0
E56
205
r08
433
047
652
'tt0
224
350

t2 05{
22 925
a1 2a1
6 069

55 8?O
t3 09t
2t 620
56 r09
85 505
e 219

38 285

3r 892
57 885

r23 845
r5 351

ar 0 ?9E
tl5 990
59 {98

rE5 2r8
2t8 0t5
20 303
90 9Er

{7t 505

fi ot9
22 546
aa 609
5 293

1t3 800
39 52t
22 152
5l 970
76 858
7 {43

36 17',l

29 121
55 347

117 1t2
t3 3tt

t77 071
107 2t8
55 279

17t AO7
t96 066

1t 572
22 029
{6 166
5 ?{8

51 329
tl 5{1
23 089
65 r60
E0 520
? 95{

36 271

30 232
57 55r

t2l 7t9
l a 5{5

397 999
ll2 250
57 987

182 276
207 065

19 675
a1 262

11 025
22 602
a3 tlo
a lo3

al 833
31 503
21 615
6r Et?
73 1t5
? 35r

35 ar7

35 409
0 6t7

3r 561
I 481

12 713
3 {{9

32 6t2
7 985

l3 tl5
3 319

12 797
3 290

at I
350

't 0tt
0l

3 r00
2 007

6la
3 229
t 125

11
I t9a2

al6
{55
000

a7
851
805
5t5
229
916

7o
293

393

936
I 107
2 616

255
6 983
3 96r
2 211
1 785
3 070

220
2 313

I 183 031 a5t

tr 591
22 462
a5 050
5 253

l8 437
86 2t9

173 1?6
188 59{
rE r82
at 927

-11 -

.) Elnahl' Eüt rrötc dGr FU DrLlnl) vorläuflg.! Ergebnis

üt
End

(rnlve!Eltäten

shlesvlg-HoIste in
tubulg ...........
Nlederaachaen .....
Braen .......,....
brdr heln-f,e atfalen
He64n ............
Rhelnled-PfÄl2 ...
Blden-WU!tteDberg.
hyelD . . . . . , . . . . . .

SaÄrlmd ...,......
Berlin (lkBt) .....

esüthochehulen
brdr he h-He 6t f äIen
Beaen . , . . . . . . . . . .
Bayern ,...........

schleswig-Eolste 1n
nhelnlüd-PfaLz ..
Baden-WUrttaberg

PUdrgoglrche bchBchuLen

Iheologlsche Hochrchulen

Pachhochehulen (ohne ver-
Yal tugBf .chtDchehul,en)

sbhleEwig-HoI6tein
hbulg ...........
Nledeasachaen .....
brdr heln-He 6t fllen
Be6en . . . . . . . . , , , .
Baden-wlirttmbeEg .
Bäyeln.,,......,..
saarlüd..........
BeEIin (re6t) .....

schleavig-IblBt.in ..
Emburg . . . . . . . . . . . . ,
Niederarchaon .......
Braen ..............
brdrheln-weatfalen.
Ee5aen.,............
nheinl.nd-PfäIz .....
Bäden-wurtte[bclg .,.
Bayern.....
saÄrled ,..,..,.,...

Schlesvig-EoIste iD
Buburg ..,..,.....
Nlederaachaen .....
Braen ....,...,.,.
brdrhaln-tleatfalen
He96en...,,.......
Rheinlrnd-Pfdz ...
uden-wlirttdbeEg.
Bäyer n . . . . . . . . . . . .
srarlsd ,.........
Derlln (lEat) .. . . .

t(unalh@h6chul.en

Hoch6chu.Ien ln69e6at

brd! heln-we stfrlen
He66en,...........
Rheinlmd-Pfafz .,.
Baden-HUrttaberg .
BryeEn ............
Berlin (West) .....

schl.eaYig-golateln
bburg ...........
lliede!6lchaen .....
B! 6eD . . . . . , . , . . . ,
Lord!hein-ft6tfrr,en
Bes4n .....,......
nheInlüd-Pf dz ...
Bäden-nUrttaberg .
Bl},etn............
salE1sd . . . . . . . . . .
Berlln (E.t) .....

Berlin (r{est)

verPaltEgstrchhochehulen.

2

3

I
T

I
t
I
2

2

3

2



I zusamenfassende 0bers-ichten
1.2 Deutsche und auständische studenten ab Sommersemester'1985 bis wintersemester'1987/88

nach Hochschularten und Lähdern

Hochschul ar t

bnd

Unrversi.!äten

Ge 6iltbch6chuI en

k h1 eseig-tsoIste in
Hmburg ..,....,...
Nieder6achsen .....
Br6en ..,
rcrdr hein-We §t falen
Eessen ....... ,....
Rheinländ-PfaIz ...
Baden-Wür ttenberg
Bayern............
saarland ..........
BerIin (kst) .... ,

brdr hein-we 6t falen
He56en .....,. ....,
Rheinland-Pfalz ,,.
bden-württaberg.
Bayern ..... .......
Berlin (k8t) .....

Pädagogishe bchachulen

k hleaRig-AoIste in
Rheinland-PfaIz ..
Baden-wür ttmberg

Theologiache rcchehulen

brdr he in-Xe 6t falen
kaaen............
Bayern ............

Niederaach6en ,....
brd! hein-weatfalen
He6aen ............
gäden-flürttab€rg

XunBthehschulen

$h1eBUig-Hol6te in
Heburg ,... ,......
Niedersachsen .....
brdr hc in-Ie at frlen
hasen...,........
B.den-Hürtt6ber9.
Bayern ............
Saar1and..........
Berl.in (k6t) .....

FrchhochBchulen (ohne Ver-
ualt ungBf achhochehulen)

Schleauig-Eo l6tein
Hebulg ...........
Nledersachaen ,....
8t4en....,.......
brdrheln-ne stf6l.en
8ea6en...,........
Rheinländ-Pfalz ...
B.den-württaberg .
Bayern ....... .....
Säärland ..........
krlin (k6t) .....

Vc rv!It o96 fac hhochEc hul en.
drr.: B Bund

[ochachulen insgeBmt

ShIe6rig-Bol.ate i n
hburg...........
Nied€rorchsen .....
8r6en............
brd ! hein-west fälen
Haaaen ..........,,
heinl.nd-PfaIz ...
Brden-Hü!tteDberg.
Bryern ...., .......
Srärllnd ..........
BcrIin (*st) .....

l) VorIäufi.9e6 Egebnis a) Einehl. &ullaubte der FU &!lin

Snner semester
1985

wi nter semester
1955/96

$mmer senester
1 985

wintersenesler
19A6/81

$nmer 6mester
r987 1)

rnfl es ee ibl i nsq es se i.b I rnsqes eeibl lnqes veibl rnqe5. reib1 rn4 e6.

AusIändische Studenten

nterEmester
I 987

58 334 21 6755r 026

3 81 5

r 85

122

2 211

444
2 610

20 108

61

11

Ä7

2A

3
l0

9

1 213

386
992
475
249
191
982
086
937
351
505
908

r 8 046 53 113

196 4 329

10?

3{8
001
418
225
410
91 5
or2
70r
119

55 092

875
2 262
4 523

682
12 949
5 250
2 210
9 183
7 301
I 071
I ?20ä)

351
95{

l {08
221

4 382
1 892

961
3 5{6
3 098

455
2 124

19 t5l 52 892

821
2 2\5

2

2

I
6
l
I

18 983 55 0{9 20 383

855
2 288
4 145

624
1l 8ll
5 r 28
2 02a
8 342
6 528
I 046
a 224

331
929

r 210
192

3 908
I 749

85r
3 255
2 121

444
2 422

858
2 321
4 427

701

5 289
2 215
I 871
7 026
1 11t
I 424

326
962

1 340
217

4 153
r 848

926
3 500
2 S5l

488
2 540

291
670
210
r l3
088
780
948
075
578

313
910

1 319
209

{ 028
I 795

871
3 510
2 887

456
2 644

3

2
9
1
1

I

887
367
625
113
l9l
35r
315
309
463
108
650

10
178
r 37
595
109
401

2S
507

904
350
619
721
900
399
559
756
889
r39
o22

502
950
750
441
562
476
601
{6r

219
693

{70
{95
587
114
357
789
19{
143
538
ar8
218

902 3 991 811 4 510 r 020 4 216 928 { 89t 1 112

3 132
619

4

555
r39

2

3 5S8
139

2

750
152

3 293
699

2

695
,o:

854,,:811,,:

1r0

A4

66

r55

15 612

I 386
3 1r8
5 {0{
1 094

22 324
8 258
2 452

10 9r1
I 159
1 307
9 882

14 515

1 396
3 529
5 211
1 0{5

22 093
a 251
2 891

10 7{0
I {54
I 335
9 571

1 5t1
,t:

182
,n:

4 130
161

9{9
153

28
10
8l

15

60

{0
16
81

21
29
56

122

27
30
65

l5

47
66
89

121

202

3l

13
5

31
15

2 341 1 230

l0
14
57

385
58

239
147
l5

245

23 85s

191 105 65

{3

22

103

3l

72

111

1{9

52

97

187

56
{5
2S

6
{6

5

86

3l

55

2119

4
1

2
2
3
7

l8

l
1
6
1

27
22
13

1
33
20

1 r49

135

40
20
15

5
35
2o

2 210

12
r55
1r9
556
105
390
263

474

2 248

4'l
32
t3

1
43
13

45
3{
t5

6
55
l5

1?
155
123
59r
r 03
4{a
269

t9
456

l0
58
51

311
55

232
125

229

11
r55
131
717
110
4t{
285

26
115

6
70

360
52

221
139

15
248

{
81
65

393
48

219
160

11
211

10
110
124
542
r 05
311
265

26
488

12
195
158
101
r 08
4t0
211

30
49'l

1 163 2 345 1 261

r3 303 2 )92

72 132 23 501 77 455 25 348

2 593 13 759 2 585

24 925

2 3AA 1 25A

15 029 2 954

2

80 983 21 110

4
1S
52

395
45

212
148

11
261

5
75
11

391
50

223
156

20
254

411
1 217
1 616

3{8
1 244
2 628
1 246
4 579
3 838

558
3 301

12 879 2 202 13 805

70 t05

492
050
617
251
840
931
514
310
963
180
639

875
20 501
7 865
2 581

r0 190
1 191
1 2t5
9 339

36
r 59
lt3

52
839

138
268
r96

38
86

411
1 043

686
341

5 226
2 091

500
I 357
1 120

r 99
659

177
r 055

587
329

1 951
2 059

583
r 3r9
I 00{

188
641

{l
116
133

51
9l I
3r 7
147
261
200

31
108

1t 221

491
1 027

703
360

5 315
2 269

512
1 351
1 211

223
559

{3
151
120

1A
980
3?3
160
219
245

36
112

410
986
151
412

5 103
2 189

551
1 215
1 r 32

2t0
659

42
189
125
98

963
356
155
216
22A
3l

122

49
150
130
99

103
429
159
360
316

33
126

2 125

39
r 55
il9

64
91'l
313
r 50
219
228

34
96

4
I

2:
3

I

2

:

I

3

lll

r 403
3 a9a
1 915

22 119

395
I 157
I t0{

2aa
5 111
2 220
I 021
3 820
3 050

t90
2 71t

402
192
516
281
231
311
107
085
239
331
887

1 350
3 416
5 100

999
21 200
I 015
2 762

l0 575
a 252
1 288
9 713

381
1 r 86
I 504

270
s 999
2 311
1 049
I 056
1 229

512
3 007

1 432
3 512
5 465
1 073

23 090
I s00
3 000

11 r{3
I 992
1 359
9 829

rl8
249
603
303
703
504
r 73
24A
5{9
531
06t

414
221
585
3r9
526
443
127
184
{84
513
t 16

1

3
5
1

24
I
3

11
9
I

t0

-12-
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1

5
2
1

1
3



I zusameofassende Übersichten
.3 DeutBche und auElänalische studienanfänger ab Someraemegter'1985 bis wintera@eater 1987/88

nach HochEchularten und Ländern

aEt

Un iver Bitäten

SchIe6sig-EoIate in
hbuEg .......,...
NlederEachaen .....
Brden ,........,..
brdr heln-we6tfaIeD
Heagen............
RhelnIaDd-PfäIz ,..
B6den-württeilberg .
&yern ....... .....
Srlrland ..........
&rlin (re3t) .....

esothochehuf en

PUd!g09i&he Hochachulen

Schleguig-Holatein ...
Rhelnland-PfaIz ......
Bäden-llürttdberg ....

lteolcglache bchehul.en

brdr hein-we Etfalen
Hesaen.........,,.
Bayetn..,......,.,

brdr hein-We Btfälen
He8gen ..........,..
Rheinländ-Pfä12 ..,,
Blden-wllrttaberg ..
Bayern .........,...
gerlin (k6t) ....,.

Kunsth@hachulen

SchIcsYig-BoIBte in
hburg .......,...
Niederaeh6en .....
brd! hein-k 6tfalen
&aten ....,......,
BÄden-wU!ttaberg ,
Bayern............
SaaElrnd .
BerIin (kal) ...,.

Fachhochdchulen (ohne ver-
valt69Bf ächhochehul,en)

SchIeaYig-AoIste in
uabuEg ...........
Nlederarchaen .....
Bt6en ..,...,,....
Erdr hein-restf alen
Heaaen ...........,
nheinlrnd-Pfrlz ...
BadeD-Hürttenberg .
hyern . . . . . . . . . . . .
SrlrlÄnd ...,....,,
Berlin (ksC) ,. . . .

ShIeBUig-HoIstein
BaDburg ...........
Niedc!aehgen .....
Braen .,..........
hrdE heln-weatfä1en
EaaEen........,,..
ahelnland-Pfa1z ...
Brden-wli!tte0berg.
Bryern ......,.....
§b.rlrnd ..........
B.rlln (EBt) .....

verEalthgsf rchhochehu.len
d!r.r ru Bund .......

sh1e6vi9-ttoIste in
hburg .,.........
Niedersehaen .....
Braan ,...........
b!drheln-we atfalen
Heaaen.........,..
Fhelnlrnd-Pfalz ...
8äden-württaberg ,
Bäyern...........,
Säärland ..........
&rlin (rest) ,....

Sochehulen in6geamt

l) vorläufigea Egebnia.

-13-

SoMet6@eBter
198? 1)

nl nter6eDeater
r 985/86

So@craaeater
1 965

Hlnte!aaeater
19A5/A1

$mer6eneater
r985

lnqea. I Elbl. inqee. I retb1 lnEea Etbl.rn4ea. I reibI. veibLinEqea I

st[dienrnfilnger in69ea@t

22 6t1 9 938 lot 021 15 156 23 E03 r0 61s r05 265 a6 845 22 166 9 12A lls 895 5t 512

329
2 158
1 983

t5
{ 80a
2 295

421
2 961
2 690

148
I {3{

2 211
a 53',|

't 1 705
895

25 249
9 612
a 381

11 215
2',1 015
2 205
a g! I

r39
958
832

8
939
032
315
260
213

53
058

324

301

{ 565

669

112
2 015
z 179

s 218
2 523

898
3 338
3 298

r56
2 764

63{

183

I r0

11
ta

,_

3{
t8

453

610

r13

9 919

a6{

098
029
059
a3a
{35
a69
050
792
055
r25
200

1

2

11
I
2
6
9
I
2

3E8
2 130
r 981

14
5 t9t
2 301

667
3 2la
3 060

r 58

r88
951
8al

7
2 r09
r 038

28t
I tt2
I 505

6l
2 216

2a0
06r
192
275
111
498
193
894
815
286
067

2 113
a 7o0

12 792
l a96

26 A17
t0 493
5 353

l8 t93
21 210
2 627
6 810

r{ 68t

190
937
955

0s3
099
396
360
532

a2
t2l

307

263,:799

""!

12
{
2
7

'll
t
3

11
1
2
5

't0
I
2

{
12

I
21

9
5

t5
2'l

5

I
I
3
I

ta
5
3
5

l0

095
9t 5
225
512
ta8
393
518
5?r
030
079
239

107
IE
6
5

52
t5

't 8l
021
655
723
131
859
157
191
019
280
084

12 ll{ 3 951 3r9 13 202 I a86 { 998

505
61

3

r0 55tr t55
85

1 213 57r 273
632 92 a6
155-

!l 598
I 60a

519
1r5

r2 960
1 121

38a

r9t
353
827

081

159
229
593

221

1a
63

l{a

l a6

5
t2
98

127

a

123

26

2t2

11
205

126

a0
29

5
I

18
32

505

157

23
134

35

't3

1t2
209

533

508

150

tt8

203

I lt3
360

743

530

2a3
69
31
to

t29
a5

{ 306
,rr-

938

291

6ta

188

IE
9,
t;
7:

5+t
23

2a
a1

t85
273

66
't 9t
15t

't9
t{{

33E
t8jt

I 030
347

4 733
r. 546
r 01,I lsl
a xls

159
3{9

r90

1

192 r68

3
2
1

2
14

269 2 200 1 l{7

102
l6

9
3

26
t2

579

279
108
3a

6
123

29

241
79
12

5
59
25

592

39

It
3
1

a
't5

271

7
1
2

95
11
51

5

70

2 851

153

68
l{

9
3

21
38

I

atl

398
50{

2

I ?O
59r
529

59
126
910
a7l
997
100
r58

a
I
2

I
tt

2 09t I 059

aa 067 rr 264

I
2
6
'|

20
7
3
9

't3
I
2

2tt 2 271 I ra9

3
I

10
259

35
170
l5

t0
9
I

2a1
30

r{5

l3l

ll
6l

r3l
265

59
188
't76
l6

152

2
I
3

ll0
15
16

5

51

196
{a6
tr3

5
500
224
2t9
5t6

178

228

39
172
r98
557
la5
al5
la?

5a
263

t9
87

106
102

71
2r6
180
3l

132

249
222

1 o6t
351

3 9ra
I 303

8r 5
I 121
2 5t5

't 55
3',| 7

2

'|

181
30

r35
l{

I l3?
3 529
{ l6t

90
7 138
a 160
I 1at
6 996
3 3t8

156
3 263

11
220
325
s37
r30
357
32t
al

293

281
rt0
79t

11
2 951
1 n{

555
2 115
I {35

20
5t3

29
1{8
211
a9t
121
386
329

38
295

209
057
aaa
252
012
854
E23
055
325
660
305

I 612
t 7tl

:
13
l5
65

6

5l

2 727 t2 816 12 191 l0 153

lo0

t0 782

lta
I 153
L{{

t7
I to6
I 291

722
3 277

2

55a

r 396
517

100
217

71
77

507
,t t6

53

:
223

983
8l I

6ar
21a
620
0?t
143
'112
581
782
129
210
8t5

2ll
123
696

?0
2 3sO

93{
551

2 502
913

al
261

r7a ?6.|

3 898
5 399

16 5?9
2 600

52 504
'11 125
8 7or

25 316
32 595
3 025
5 959

5t7
212

2
3a,:
t5

175
21
tr_

252

t61
tt{
307

22
922
505
527
269
515

6',|

3 0{9

t55
3E5
525

{t7
2t2
!!5*:
205

{91
208

30
50
21
t9

197
2E

9!

351
3s2
531

27
929
6{8
?61
229
545

s2
483

a9 0t3 ra 615

828
1 319
1 t12

a3
r 052
r 08r

537
31',t7

3

717
1 32{
I {75

55
1 005't 115

617
3 t00

I
1

3
I
2
a
2
{
9

759
733

l't3
95

231
2A

080
a3r
197
070
2Al
l9

205

I 638
2 t!1
5 t56

153
097
551
r31
{84
699
?03
955
180
525
258

aa0
621

197
r89
652

57
328
917
526
t90
802

53
329

l5a
at9
t39

l5
at5
226
273
611

1

t96

251
rE!
957
at2

..!
r a8?

932
I al?
2 761

t57
.33t

70 aa8 35 0{1 13 939

59:t
ar5
,3't
all
529
r9o
107
{3'
597
659
265

129
6{9

s 00{
91 I

t50
80

316
19

l aaT
554
197

't 109
705
l0

311

78 50a

I 987
2 310
7 257
I 129

22 97C
? E30
3 684

t0 693
15 16r
1 {68
3 917

10
I

r93 663

4 655
6 175

r7 639
2 9El

5e 069
l9 0l?
9 0a6

25 495
16 792
t'1a7
9 0{?

a9a
250

188
553

;
112

21
31{
112
50

3;
l9

13
150

29

124
55

307
21

06r
{68
225
'r 53
t0a

t8
lll

al
r28
165

{l
35E
il5,]

823
20 175
6 925
3 300

10 t95
12 246
I 331
2 866

3 807
5 989

l6 105
2 083

51 51 3
l6 9',t 7
I 015

25 608
rr 548
3 0l?
5 594

a5 r

159
552
511

58
788
819
535
522
729
1t8
50{

{89

35 392 13 9a{ r7r a9? 68 359 36 999 1{ 788

337
1 {t0
1 261

l3
2 416
1 {a7

670
2 0r6
1 260

53
2 535 5 71A 2 719

t

2
I

I

2
2

5



I zusamenfassende Übersichten
1.3 Deutsche und ausländische Studienanfän9er ab Somersemester 1985 bis Wintersemester 1981/88

nach Hochschularten und Ländern

shlescig-HoIs te in
Heburg.
Niedersachsen .....
Bremen............
brdr hei n-west falen
Hessen . ..,...,,...
Rheinland-PfaIz . , ,
Baden-württ6ber9 .
Bayeln ...
Saarl,and.
BerIin (kst) .... .

Universi.Eäten

Gea@thoch$hulen

Xun6th@hachulen

brdr he in-West falen
re66en ............
Bayern ............

ShIe6vig-HoI6te in
Rheinland-Pfalz ,.
Baden-wür ttmberg

Pädagogi6che bch&hulen

Theologi&he Hochachulen

brdrhein-Hest falen
HeEEeh ...,........
Rheinland-PfaIz ...
Baden-wür ttenberg
Bayeln ............
&!Iin (kst) .....

F.chh@hachulen (ohne Ver-
HrItuga fächhochehuLen)

SchIeGUig-HoIste in
Hmburg ...........
Niedea6achaen .....
brd! hein-we 6t falen
h6aen ............
Baden-Wtirtt6ber9.
&yern............
Srärländ ..........
&!1in (rest) ...,.

Shleaeig-Ho16te in
Elnburg.
Nieder6achEen .... ,
Breen .......,....
brd! hein-we 6t frlen
He66en ............
nheinländ-PfaIz ...
Baden-nür ttoberg
Bryern ............
S.ärland .
B€rIi,n (Ieat) .....

SchIeEYig-HoIste in
H&burg ...........
NIdersächsen .....
&6en . . . . .. . . . . . .
brdrhcin-we 6t falen
Eaaaen ............
Rheinhnd-Pfrlz ...
&deh-Pürttenberg.
Bryern . ...........
SaarIaM.
&rIin (kat) .....

versalt ungs f achhoch6chulen
dar.: FH BuDd

brdrhein-We stfalen
Heaaen ............
Baden-WÜrttaberg .

HochachuLen insgesat

1) vorläufigeB E!gebniE

Smersemester
1985

Hr ntersenester
1 985/86

smersenester
1 985

wintersenester
1986/81 1987 I )

insqe6. I xeibl. rnqea, weibl lnqes weibl inqes veibl

3 205 I 557 8 {{7

730

{8

21
12
15

25

411

I 733

4
15
33

6
r51
t9
l9
5{
52

7
't8

r 1 403 { 595 4 215

Ausländishe Stdienan [änger

I 828 3 {75

128

4
3

56
6

33
I

r4l

9 08? 4 r94 2 939 I 380 9 r90 4 388

16
r37
268

15
5r 8
157
161
6r8
{88

32

40
12

r00
8

236
r 56

9a
341
216

14
220

144
264
613

11
1 611

790
{r8

2 005
1 44J

253
709

69
r35
288

34
578
352
204
980
547
135
296

7l
r 33
266

14
555
335
r02
75{
528

35
580

38
54

118
7

264
r50

55
408
286

13
242

96
r 38
305

39
777
392
225
032
756
126
291

42
49
,1

170
t80
16

101
256

l6
121

187
315
591

85
r 941

851
358

2 227
1 543

241
63t

19'l
280
734

87
859
816
161
097
534
237
'149

186

688,:

34

1;

t9
l{

5
I

12
I

108

r09
151
291

42
818
409
173
169
801
135
281

74
l't1
,ro_

392
400

93
803
508

32
305

15

38

31

33

:

112

87
24

I

10

2
s

26

20

:

t9

5

14

259

228
,]

l8

lt
7

29

:

l2

6

6

107

11
,:

21

l{
{
6

r89

153

33

l3
5

15

ll

I
5
I

I

6

2
I

I

:

152

I3

214

la
ll
8l

7
28
{9

I
{l

469

6176

3
1

33
3,:

l5

252

211
,:

533
96

I

831

104

t3

2

1l

30

131 2 173

20

52

26

36

35

12
9
1
1

9
1

{ 3'l

5
{0
l8

133
l9
1A
61

a
61

33

l8

l5

76

;
32

22
I

l9

r2l

20
12

{3
17

,:

r39

3
55

t5
5

30

113

3
20
33

117
21
81
15

7
60

2
29

126
15
66
15

2
70

235

I
10
13
62
13
50
48

6
32

408

't5

I
16

3

226

3
17

9
15
l0
tl
38

30

577{65

26
85
11
22
40
75
30

r08
1

3a

1 838

t8

493

20
7g
90

40
95
25,,:

30

20
s5
5t

2
86
69
12

r08
1

30
83

105
50

500
233

59
219
221

58
5{

35
77
87
5l

603
30?

85
223
232

58
10

4
I

19
19

r6l
81

64
59
ll
t8

57
15
94
70

359
76

291
286

51
80

5
2A
17
l3

12
t4
21

I

l5
l{
11
26

10
7

l8
'n

182
96
30
99
91

8
19

1

l
I

2

2

I5

1 924 12 20A 5 181

I

3 599 I 583 t2 125 5 {813 948

96
223
132

11
149
{51
178
719
498

12
590

a0
92

l1{
I

3tr
111
100
390
219

1a
2al

198
367
812
121

3 0J9
1 r45

500
2 32t
I 141

3t8
835

81
150
374
{0

055
{50
225
099
147
r {8
317

lr3
222
313

35
83r
152
136
90r
534

35
642

a9
95

136

343
183

69
455
287

13
211

386
8{3
138

3 295
1 2A1

557
2 400
1 853

307
890

lll
r 60
336

58
250
512
250
134
815
r38
158

16
59

124

21s
201

50
tt1

l6
l{5

430
s03
155

3 503
1 315

148
2 640
2 005

312
779

r{0
r75
321

53
295
550
20t
32a
939
116
331

99
r 89
3r0

187
511
r r9
947
515

32
351

-14_

lt
5
I

:
2

I 555

I

I

II

;



I zusamenfassende Übersichten
1.3 Deutsche und ausländische Studienanfänger ab SoMersemester'1985 bis rlinteraenester 1957/85

nach tlochschularten und Ländern

$hIeEvig-HoI6tein
H4burg...........
NiederEachaen .....
Brden ...... ......
brdr hein-weatf!Ien
Eeaaen . .........,.
Rheinland-Pf6lz ...
Baden-württaberg.
Bäyetn .,..........
srärland ..........
Berlin (k6t) ....,

unlverEitäten

Ge6athochBchulen

ßun6th@hachulen

brdr hein-weatfäIen
Heasen ............
Ba),erD .... '.......

Pädägogiehe HochEchulen

schleErig-tso16te in
Rheinland-PfäLz ..
B.den-Hür ttabe!g

Theologi6che Hochachulen

t{o!d! heln-Weatfalen
ge5sen ............
theinland-Pfa1z ...
Bäden-Hürttaberg.
Bayern ............
&rIitr (k3l) .....

verraltü9a f rchhchehulen
dör.: FH Butid ......

Fächh@hachul.en (ohne ver-
t'aItungEf acbhochachulen)

SchlesYig-Bolate in
tuburg ...........
Niedergächaen .....
brdrhein-we 6tfalen
ge6gen ............
Baden-württaberg .
8lyern ....,.....,.
Säärlrnd ..........
&!lin (k8t) .....

Schte6rig-Ho16tein
11abur9..........,
Niederaächaen..,..
Bt6en .......,....
brdrhein-tsc atfäIen
k6gen ............
Rheinllnd-PfrLz ...
Brden-wlirttdberg,
Bayern ............
Sarrland ..........
Erlin (l{e3t) .....

schlesYig-Ho16te in
Heburg ,..........
NiederBachaen .....
BE emen . . . . . . . . . . . .
brd! hein-He 6t fäIen
HeaBen ............
Rheinland-PfÄIz ...
Baden-Wür tteoberg .
Bayeln .......,....
Särrland .... ...,..
BerIin (m6t) .....

shlesYig-Holste in
HMburg ...........
Niealereachaen.....
Br6en ............
brdr hein-we Bt falen
He66en ..........,.
Rheinhnd-Pfalz ...
Baden-Württaberg .
Bayern ....... .....
Saarled .
Berlin (kat) .....

bchachulen inageamt

1) VorIäufigaB Ergebnia.

- 15 -

$melameater
l9 86

Hi nt er66e6ter
19A6/A1

So@eEgaeater
1987 1)

Someraeoeater
I 9S5

HintersmeEter
198s/56

tnaqe B. I ueibl lnaqea eeibl.inEqe6 eeibl, tnaqea. eeibl.

ater

rutehe StudienÄnf änger

8 381 95 5?r al 928 20 12e I 960 96 178 {2 551 19 521 I 3{8r9 435

252
2 021
I 715

| 2A6
1 939

550
2 113
2 202

1't6
3 902

5s8

232

111

9 {45

99
885
132

701
s16
2A2
9t9
99?

49
838

268
l9

1{8

3a

l3
3
2
I
I

l{

I 029
r 894
I 111

{00
r 0 ?57
a l0?
r 8{5
5 A12
I ar8

990
I 90{

3 ?59
733

2 0a7
3 ?81

ll {58
1 191

22 852
a 552
a 125

la 191
20 3rl
2 0{9
{ 318

708

I E6

522

521

999
1 117
{ 919

593
r0 371
{ 001
2 29J
5 539
9 26a

953
1 912

4 227

590

l{9

{{l

197

105
11

6
a

5o
t5

338
965
959

s26
123
805
535
?90
121
062

559

a8l

t7l
2

159

99

36
9

:
30
l8

402

595
t 215
I 55{

t7
I 055
I 195

at?
3 r53

2

524

r 395
611

't 00
217
?!
11

506
ll5,:

223

32 1t2

{ 7{5

905

276

629

t8{

85
9
5
7

5{
22

923

2l
70

175
198

5B
t50
120
l6

ll{

150
80

386
l9

t aa6
55r
t9?

I 109
705

l0
3{7

r06 ?05

2 l8E
4 385

't 2 l0l
1 at I

2{ 905
9 532
I 985

15 955
22 561
2 3A6
6 119

t3 850

12 256
I 59{

2al,:500
56

5

a1 22a

1 072
I 8?O
5 359

681
tl 313
I t50
2 291
6 022

l0 215
I I {5
2 803

23

089

{94

31',t0
605

{5

rt5
221
578

156

93 t
359

8a

0?0
261
032
82t
612
822
963
21\
632
032
109

210
7a
{l

5

21

133
0l{
a{5
081
88t
455
63{
116
959
557
r9{

{38
621

315
r 997
1 715

a 539
I 955

555
2 490
2 532

123
{ 086

150
890
723

8t5
878
229
00{
219

a8
974

l{8
888
E53

883
9t 9
350
959
276

56
996

2e1 11 3E{ 1 162 562 242 r2 al5 241

lta I 081

33{

1't2 747

26

{
I

I
I

ll

l8t 1 8tO

5r9
37

2

9 241,:

r3t

t2
92

35

12
3
I
2
a

l{

l0 910
'r 506

3 571
656

35
197

22
125

r73
351
8r 2

5;
t38

! 335 1 048

155

1 ?83 912

36
152
r55
{50
12t
33r
212

a1
207

197

137

38
25

6
,|

l5
32

461

80s
233
{ll

{1
955
015
525
009

43;

061
329
2t5

a1
039
365
358
111
231
1r6
9ra

I r88
553

193

2
1

I
?8
l5
5{
I

38

2 605

r96
t26
l0l

5
451
201
2at
nr]

173

{9{
250

59
!{

9
3

11
35

{89

r6l

547
272

3r8
I 3{9
I l?l

2
2 579
1 322

558
I 8l{
1 225

t8
2 115

101
l5

9
3

26
ll

260
9{
29

5
llt

2g

233
60
27

9
't 20
{5

3
1

1
201

35
125

10

l8
11
93

2ao
61

165
132

25
r00

to
5
5

191
2a

112
ll

106

27
ll9
225
358
lil
320
25t
l6

226

l1
11

r20
18{

52
160
127

l5
r09

I
155

22
tl9

l1

a6a 195 I 685 825

9 598 2 710 t2 229 12 795

7
a
I

63
l{
a1

5;

12
180
307
a0{
ill
279
251
37

2:25

535
000
637
3at
817
13t
03t
ra0
alt
592
205

5 003
910

10 r2?
I 848

328
175
0'l 2
175
561
552
983
152

t5l
330

t5a
355
t9{
t7l
214
321
ar:

t9t

491
2E8

30
50
21
{9

197
2A

93

r2 356

6;'il
56

5

aa

305
2e3
407

27
71a
{a{
70r
182
249

65
338

al ll3 12 089

a2

l0 289 2 9r5

t 7t
990
357
201
469
5t7
738
t32
(lt l
592
235

0 809
I 711

3
I

12
I
2
{
I

I
1

3
I
I
I
2
{
8

3 6a1
5 0r3

r5 ?36
2 162

a9 208
l5 8a{
8 1ll

22 916
30 112
2 7r8
6 069

783
081
t15
012
095
a99
r03
5r9

2a5
201
031
355
791
25t
795
357
593
lt9
299

591
I 239
I {3 r

33
955

r 0{0
587

3 292

159
121
122

2
{00
211
259
652

2a1
175
938
393
202
r06
)01
353
708
145
320

9E0
8t l
124

55
307

21
060
r58
225
1 5',|

t0a
l8

llr

{5 8{0 la 038

3l

n;
398
50t

71
112

21
31t
132
a:

3;
l9

ll3
95

231
28

080
a3l
r9?
070
28t

l9
205

13
r 50

20
29

197
189
652

51
2 327

917
526

2 389
802

53
329

{l
128
165

2
3{
25

at
358
tl5
5l

15
175

21

2ll
123
695

70
2 3t9

93a
55t

2 500
973
ll

261

2Sl
180
791

11
2 950
t I t{

555
2 114
I 435

20
613

180 938

252t61 228

31 aa{ 12 1t3

297
1 348
I t53

5
2 532
1 210

5?0
1 625
l 002

{9
2 291

r60 09t

3 509
3 522

r5 29t
1 962

t8 t74
15 172
? 515

23 151
29 80r
2 599
5 859

63 56{ 12 7A1 12 A61 r52 553 65 255 ?3 023

r 8{7
2 195
5 933
1 076

2r 583
1 280
3 {80
9 359

lt 222
1 122
3 5',r6

a 380
5 7{5

!6 836
2 926

51 565
11 612
I 598

2a 255
3t 751
3 035
8 258

r 551
2 271
6 112

I 057
3 369
3 3r5

33
6 295
3 {58
r 335
6 096
2 566

121
5 r36

r 530
2 054
5 281
1 013

t9 a93
6 600
3 {3r
I 6t8

12 553
r 132

030
340
85r

9o
551
933
521
049
033
121
909

1

I
3
I

l3
5
3
5

lo

6
3
I
5
2



Land

Ho chsc hu 1 e

Schleswig-HoIstern ...
Kiel. ...
Lübeck, ltedizinische U .......
Flensburg, Private Nordische U

tlamburg.
Hamburg,, ............:
tlmburg-Harbu19, TU . ...
Hamburg, U d. Bundeswehr
Hmburg, H f . Wirtschaft

u. Politik .. -

Niede rsachsen
Braunschweig, TU ........
Clausthal, TU ....,....,
Gött ingen
llannover, U .............
llannover, Medizinische H
Hannover, Tierärzttiche H
Hildesheim, tl ... ........
Lüneburg, tl .....,.......
Oldenburg
Os nab r ück

Abt. Osnabrück
Vechta.

Bremen .

Bremen .

Nordrhein-Westfalen.
Aächen, TH
Bielefel.d
Bochum . ..
Bonn . . ...
Dortmund .
Düssel-dorf
Köln, U ..
Köln, Dt.
!{ünster ..
Hitten-Herdecke, Private H

llessen ......,.
Darmstadt, TH
Frankfurt a,tl
Gießen . .....
llarburg..,..

Rheinland-PfaIz .,,...
Kaiserslautern
tilainz . .

Abt. üainz
Ge rne rshe im

Speyer. H f. Verwaltungswiss.
Trier ..
Erziehungswiss. Hochschule
Rhei,nLand-Pfalz ,..... - - -...Abt.. Koblenz

Landau.
Koblenz, Private Wiss. tl für
Unternehmensführung . .... .. .

Baden-t{ürttemberg . ., .

Freiburg i. Br. .
tle i delbe r9
Hohenhe im
Karlsruhe, U (TH) .
xong tanz
Itannhe im
Stuttgart, U (tH) .
Täbingen
UIm . ...

Bayern ,

Augsbu r9
Bamberg .
Bayr eu th
Eichstätt, Kath. U ... ...

Abr. Eichstätr
München

Erlangen-Nürnberg .......
Abt. Erlangen

Nü r nbe rg
ltünchen, U .....
üünchen, TU . . .. .

I\bt. ltünchen
weihenstephan ....

Müncheo, U d. Bundesrehr
Passau .
Regensbu rg
Würzburg

Saa r I and
Sa arb r ück en

BerIin (west) .

Berlin, FU 1)
Berlin, TU ..

I ) Einschl
Zu samne n

B€urlaubte.

84 991
56 36it
28 621

953 839

l5 479
21 536
1 943

t92 112

't5

895

61't9
3 494
2 585

1 05 706

2 803
2 005

197
41 224

9 022
4 313
4 109

58 334

2 908
1 932

975
21 6'75

531
290
341

9 190

281
161
114

,l 388

2 Tabellen in ausführlicher cliederung
2.'l Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im wintersemester 1987/88

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

Insgesilt

Universitäten

Au sl ände r

50

runter

96

t8 655
11 401
1 191

51

7 505
519
l3

r 6 571
1 133

47

111
157
543tl

188

009
150

19

385
348

36

187

175
11

I

109

r03
,|

43 380
39 il50

600
1 600

18 740
17 850,:

4 385
3 580

2',to
380

1 8?0
I 740,:

2 350
2 050

90

992
930

12

151
140

5

8 097 l't '151

850 1 730

904
835

64
4

072
979

88
5

45 730
{ 1 500

590
1 600

19 112
t8 780

102
250

n9

25

r00
15

3
28

3
,|

2

8
I
8

944
084
'7 46
943
98r
635
915
184
2A8
390
7'17
057
120

339
342
549
3l'l
359
615
102
428
19't
1r0
326
895
431

96 265
14 378
3 392

21 319
24 896
1 462
1 750
2 146
2 258
8 030
8 624
7 909

7 t5

9 512
9 512

800

38 854
4 ',t58

510
11 692
9 057
1 540
1 043
1 402
I 180
4 022
4 260
3 834

425

4 333
4 333

98 412
8 107

12 10r
1 992

368
2 741
3 404

402
253

580
115

1 283
1 227

55

r 41't
I 41'l

359
583

53
360
319
199
150
242
318
415
709
662

41

581

581

4 619
705
354

1 624
1 085

114
155

38
30

360
153
148

5

475
184

39
519
302

75
59
26
17
88
55
61

5

249
249

591

93
39

261
't86

26
l4
13

1
29

22
1

291

10
131

59
14

8
't0

4
12
tl
10

1

1 940

330
032
441
958
123
925

706
165
941
r04
389
160
229
o'1 4
439
962
092

038
038

215 r00 210

40

4

12
9
1

I
I
1

4
4
3

248
35
13
31
38
18
l5
47

5
43

192
303
o26
608
864
033
200
176
010
682
290

6 218
11 780
18 081
5 394
7 485

22 t25
2 000

20 255
102

r0 239 4 582
10 239 4 582

r55

101 226 234 292
8 786 31 875

906
519
505
531
599
364
315
200
395
237

21

ll 3r3
895
187

r 382
1 88r

833
750

2 340
204

2 239
2

424
515
8{t
738
'181
988
67 1

3',|7
s06

14

4 194
679
295
531
801
112
458

1 151
63

624
4

941

411
93

295
282

129
321

20
23'l

818
94
54
99

158
41
'75

169
1

,r1

982
197
r33
341
31',|

861

205
314
l5',l
't91

409
46

161
82

114

085
40

189
559
230

5
223

368
88

181
124

57

173
8

111
65
46

53

42

42

12 410 5 923
29 167 11 249
3't 126 r7 280
17 252 6 222
14 212 7 021
44 505 20 958
4 693 ',l 931

42 1't6 19 63r216 98

17
5

l0
17
21

4

4 450 5 399

't 2'1

13 900

115

14 996
1,1 301
29 s33
16 9 4'1
14 215

3r 098
2 482

13 603
a 412
5 601

69 591
13 126
26 992
16 116
13 363

29 116
2 285

12 410
8 071
6 290

43 394
7 47 1

25 085
22 920
2 166

455
7 510

r9 045
1 293

12 292
l0 537
1 755

150
3 721

40 835
7 09 1

23 4A1
21 666
I 815

437
7 030

11 959
1 253

1',t 503
9 9'18
1 525

145
3 498

294
245

0r7
,01

585

2 559
380

1 605
1 254

351
2A

480

022
043
111
290
445
413
551
554
105
2't't

9 166

2 241

1 220
528
772

1 5'14
1 231

142

1 937
866

1 153
98

215
241
306
409
587

62

889
422
154
120
102
102

361
't53
54
38
34

014
872
142
886
010
921

89
33

1't 9
335
5t4

339
28'l

021
163
128

51
188
300

505
505

632
249
244
452
687

9

2
3
2
1

39',|
801

933

1

2 54
83
85

62
38
24

4

985

215
980

10;
2 691
1 4',1'tr 280

r 556
73A
818

2 635
1 379
1 256

1 527
719
808

366
218
1{8

233
120
1',t3

19
l0

I

l
161

129 564
2r 063
24 420

221
532
401

54
181't88
225
308

169
329
256

18

113
115
110
183

12

46

139
22
26

5
l8

1
ll
18

4

330
788
667
420
907
052
35 I
990
r54
981

,0 519
9 671
2 714
2 1A2
3 012
2 987
4 149
4 053
0 r09
I 735

093
681
524
589
4r5
933
839

46 682
I 811

l 1 561
2 0a4
2 197
2 746
3 843
3 644
9 522
1 614

15 955
2 247
2 206

720
2 706
1 096
I 305
2 155
2 204

'126

r 69

9
5
5
2
I

25
19

5
62
22
19

3
2
5ll

'17

18

l8

360
551
911

1 842
7 842

151

I
5

2
1

24
l8

5
58
21
t8

3
2
5

11
l5

t6
l5

44',|

510
28'l
848
021
82)
198
692
893
799
218
119
239
140
041
250
521
4s8

899
899

643
r04

56

1't
17

218
19r

21
651
224
194

30
I

59
138
141

241

241

804
4',1

12
12

9;
86
10

42
2'l

2;
94
84

72 113
4 197
2 118
2 120
1 172
1 037.t35
9 562
1 114
2 448

31 509
4 947
3 516't 431

68 152
4 044
2 554
2 082
I 138
1 003

r35
223
821
396
488
'7 A4
388
396

299
363
577

22 561
1 659
1 087
I 148

321
298

29
3't1't
2 661I 056
5 3703 625
2 919

646
455

1 189
I 960
2 030

10 2t5
881
568
440
208
193

15
1 523
1 009

514
3 178

809
512
297

546
I 0'r 1

r 051

1 l,l5
I 1{5

1 337
'1 337

25 604
6 961

37 0 49'7

16-

2 386
2 386

1 139
I 139

r35
135

959
05r
9r 8
50s

1. Hochschulsem. z usamme n
weibl. zus weibl. zus. b1 zus.

85
85



Land

tlochschule

Nordrhein-westfalen . .

Duisburg. u (GH).
Essen. U (Gtl)....

2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.1 Deutsche und ausländische Studenten unal Studienanfänger lm WintersemeEter 1987/88

nach Hoch6chularten, Ländern untl Bochschulen

cesmthochschul en

Auslende r

55

06

r unter

82 445
1t I18
16 882
21 093
12 581

9',t I
9s0

9 275'l 
'1388 212

12 900

25 101
3 647
6 595
5 582
3 l9'l

308
23

2 139
121

2 429
4 151

18 116
10 423
r6 r08
20 097
l2 105

89{
922

I 899
1 391
7 816

12 166

256
692
820
{50
208
155
233
537
282
391
619

{ 089
524
839

1 r59
514

60
6

485
23

433
s60

I 130
695
774
996
{75

24
2A

376
47

{56
734

9{9
't80
207
226

78
2

75
I

102
r56

704
129
99

27',|
59

3
6

t8
2

58
88

217
ill
33
82
t3

1

2 664
120

2 321
4 001

10 540
l0 5il0
9 288't 252

93 385

3 881

3 881
3 485

396
29 582

9 779
9 119
8 6?9
I 100

88 {95

3 718
3 7'18
3 333

385
28 4'10

r 594
1 59{I 'lt5119

13 850

651
557
59{

63
4 746

21 152 '12

3167 1

5 il88 1

5 355 3
3113 2

306
23

Hageni Fernuniversität (GH) ..,
Paalerborn. U (GH).

Abt. Böxter....
üeschede ..
Paderborn.
Soest .....

Siegen, U (GH) ...
wuppertal, u (G8)

l2
t9
29

lle9sen.
KaEsel.

Abt. Kassel .....
Wi t ze nhausen

r63
r 63
152tl
112

127
127
105

22
831

761
16t
509
152
89',|

28
24
{

3s
35
33

2

252Zugamnen

schl eswig -Bo lstei n
FIenEburg.
Kie1......

Baden-t{ürttemberg . .. .

Esslingen. Berufspädagoqische tl
Freiburg
He idelbe rg
Karls r uhe
Ludwigsbu rg

Abt. Ludwigsburg ............
Reut I ingen

Schsäbisch Gnünd ...
Itleingarteo

Z u smnen

Nordrhein-westfalen . ..
Bethel, ev.
Hennef, rk.
Münster, rk. ........
Paderborn, rk. ......
St. AuguBtin, rk. ...
wupp€rtal, ev. ....'.

Hessen,
Frankfurt a.U., rk. ...
Fu1da, rk.
Oberursel. ev

Rhei nI and-Pf aI z
Trier, rk. ..
vallentlar. rk

Baden-württemberg . .. .
Heidelberg, H f. jüd. studien

Bayern .
Benediktbeuern. rk. ......
München, rk. . .. .
Neuendettelsau, ev. ......

Abt. üünchen
Neuendettelsau ... .

426
406
020

1 395
395
999

33{
95

279

276
75

201

52
t8
3{

Pädaqoq ische Eochschulen

141

5 566 9 264 5 {80 1 08',1

Theoloq iache Bochschulen

2 03s
515

1 120

983
597
386

3l
to
21

t8
6

r1

26
9

11

378
86

849
{95
8',t 7
s23
{80
3{3
545
763

I {0
63

268
llit
639
250
037
213
3il I
il5 5

1 281
86r 81{

I {79
809

t 80'l't 459
342
537
755

5 085
53

1 2t9'I 102
634l2't0

1 027
213
336
451

17;
196
105
lt0
140

5',|
8{

t{;
161
96

tt3
r13

lil
67

t;
12

5
t0
l0

5
I

629

905

97

35
r6
I

22
2l

1

8
I

ta9

46
l{
30

2

2

l6

19

l
6

:
2
6

62

15

339 4',| 3

r90
43'l

20
65

263
29

376

353
183

5
't0

4
l5t

131
425

't6
47

251
17

372

3t7
t78

5
10
I

150

233
122

2

55
12
{

18
6

12t

a5
31I

6

85

t:

1

35

1Z

5
I
3
I
:

I

1

9

5

I

I
3
1

a

:
1

l

9

6

3

487
330

69
88

30
a

75

92

1'l
442
299

61
a2

88
73

15

60
35

1
l8l5

299
240

59

62
62

56

56

74
55
19

211
216

55

73
5{
19

{l
4l

39

39
7

1

9

9

21
25

2

il5

l5

?o,

133
345
314
118
196

3tl
11

ll,l
150

88
12

146
1r9
3r5
312
r l8
r94

306
31

't 09
r60

88
12

120
16
38
56
25
al

54
8

13
33
't9
l{

528
528

9

6
5

5

3 171

De uts che

1

alarunter in
Eoch Bchulsen. zugMen

I ns9 esant
zusmmen

zu9. weibl.lnaqeE weibl.

BerIin (west)
Berlin, ev.

Zusammen.

s34
53{

3 35il

252
252

1l23

_17 _

219
249

I t02 { 9'l

22
22

18{ t87 21 36

;
I

;
{
;
2

6

2

6

6

6

6



Iicher Gliederunq
2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger j.m wintersemester 1987,/88

nach HochschuLarten, Ländern und Hochschulen

Insgesdt

2 Tabellen in

Au s1 ände rLand

Hochschu 1 e

Schleswig-Holstein ......
Lübeck, Musikhochschule

da

X u n s t h o ch s chu I e n

t amburg . ...
Hmbu rg, H
Hamburg, H

f. Bil-dende Künste
f. Musik und

Darstellende Kunst

Niedersachsen
Braunschweig, H f. Bild. Künste
Hannover, H f. Musik u. Theater

Nordrhein-westfalen ..
DetmoId, Hochschul.e für l.tusik

Abt. oetmold
Do rtmu nd
Münster

Düsseldorf , Kunstakademie ...
Düsseldorf . Robert- Schumann-

Hochschu I e
Essen, Folkwang-Hochschul,e ..

Abt. Duisburg

Körn, Hochschule für Husik ..
Abt. Aachen

Köln ...
Wuppe rt aI

Münster, Kunstakademie . ... ..
Eessen.

Frankfurt, tl f. Bildende Künste
Frankfurt, H f. Musik und

Darstellende Kunst
Offenbach, H f. Gestaltung .,..

Baden-Württemberg ....
Freiburg, H f. ltusik
tleidel,berg-Mannheim, H f. Musik

Abt. Heidelberg . ....,.......
Ma nnhe im

Karlsruhe, Akademie d.
Bildenden Künste ..

Kärlsruhe, H f. Musik
Stuttgart, Akademie d.

Bildentlen Künste..
Stuttgart. H f. Musik uod

Darstellende Kunst
Trossingen, H f. Musik

Bayern ..
l.tünchen , Akademie d. Bildenden

Künste .
München, B f. Fernsehen u. Film
München, H f. ttusik
Nürnberg, AJ(ademie d. Bildenden

Künste.
t{ürzbur9, H f. ttusik

Saarland
saarbrücken, Musikhochschule .,

Berlin (west)
Berl.in, tl d. Künste

Zu sannen

Schlesuig-Holstein.
Fl. ens bu rg
Kiel ...

Abt. Eckernförde
Kiel..,...

r83
183

620
350

270

043
52'l
516

425
540
295
170
175
't9l

42

42

180
80

100

307
155
152

404
13
40
22
11
33

2l
21

?0
30

40

176
90
85

198
39
l9

I
I

12

12

r95
't0 s

90

158
54

't0 4

7 0't
136
108

20
8

119

5

5

15

40

71

20
51

394
85
58
13

5
48

617
703
163
540
611
284
088
299
211

188

85

285
330

't8
252
833
160
514
159
145

90

l0
63

'122
24
93

5
13

58
107

18
89

212
5l

188

5

't0 8

22

342
342

1 710
1 060

650

2 096
1 052
1 044

5 668
1 338

681
369
242
590

745
810
181
629
943
335
276
332
242

295
107

32A
395

90
30s
983
182
6',t 9
182
148

615
43

188

188

695
385

310

114

5 4't
56'1

819
't 26
363
183
180
239

330
330

1 515
955

560

1 938
998
940

4 961
1 202

5't9
349
2't 4
4'1 1

111

5

43
65
12
53

r50
22

105

2

50
12

30
I

223
39
45

4
41

5
37

12

59
26

r55

31
10
65

16
28

20
20

264
254

1l
27

I
26
50
12
38

1

19

78
)1
l3

3

3

17

9

8

9

75
l6

1

41

l1
:
I

5

40

20

20

18

8
10

133

21
19

2

21

41
3

38
69
11
54

4
9

58

l1

6
l5

1

14
21

7,:

't0

,l

353
220

62
41

5
1

566
31

323
212

{
2

581
508

3 833
574
510
139
31 1

214
434

806

855
440

2 480

102
109
824

324
521

285
285

4 452
4 452

22 162

84
197

415

451
221

1 241

359

402

169
218

139
139

2 290
2 290

11 025

3 423
493
445
134
311

203
366

768

'151
391

2 209

620
90

121

300
478

255
255

3 955

19 714

79
tbu

403

398
201

1 085

322
23

337

r53
250

119
1't 9

2 026
2 026

9 76'l

923

268
61

201

700
235
223

53
r50

279

19
20

150
17

9
t4

410
8l
55

60

38
20

55
3l

15 l0
10

't 1

58

83 43 38

51
31

31

254 120 211

5
5

66
39

21
3

52

24
43

32
49

16
1

38

1;

I
I
4

24
1

67

54
8

111

82
l9

r03

t6

21
5

26

3
9

37

3't

226
226

840

30
30

49',t

491

2 388

16

15

,l

4

61
6'1

431 225

3

3

30

30

114
rl{
923

Fachhochschu len (ohne VerHaltunqsf

Lübeck .......
Priv. Ftl Wedet
Priv. Fern-F'tl Rendsburg

182
3r0
201
048

61
265
209
296

352
509

59
408

170
171

000
oo:

328
91

12A
14

111
3

30
3'7
42

502
19

239
32

200
'1

103
20
5l

11 329
1 358
4'751

716
3 739

298
2 211
1 049
1 952

2 311
186

r 344
203

1 080
51

269
211
301

10 82't
12't9
4 514

684
3 539

291
2 114
1 029
r 891

2 262 1 535

950

49

4
34

2
32

4
2

150
,t9

51

5
3',|

2
28

1

1l
4
6

75tsilbu r9
Hamburg.
Evang. Ftl Hmburg

't r 850
150

3 155
3 050

r05

305 12 000

zu silmen zusmmen
nsqes weibl zus bI zus.

_18_

't 2 950
12 800

150
200
r05

175
175 950

1

4

98
19

10

7

De ut sche
darunter im

1 - Hö.hs.hul eah



Ia nd

tsochac huI e

N i ede rs ac hsen
Br aun sc hwe ig-wo If e nbüttel

Abt. Braunschreig . ....
wolfenbütteI . ... .

Hannover
Abt. Hannover

Ni enbu rg
Hildeshein-Holainden ...

Abt. Göttingen
Hildesheim.......
Holznintlen ... . ...

Nordostniedersachsen ... .
Abt. Buxtehude

Lünebu r9
sutl erbu r9

oldenbu rg
AbL. Elsfleth

Oldenburg
oE nab rück
ostfr ieslanal.

Abt. Enden
Leer ...

wi thelmshav en.
Freie Kunst-Stud ienstätte
ottersberg (priv. FH) ..

Evang. Ftt Hannover.......
Kath. FH Norddeutschland.

Abt. Osnabrück
vechta.

Brmen

Brenen, H f. Gestaltende Kunst
und Musik

Bremen , tl .. . ...
Brenerhaven, H ......

No rd r he in-we st fa 1 en

Aachen.
Abt. Aachen

JüIich.
Bi elefeld

Abt. BieIefeId
Minden.

Bochw.
Abt. Bochw

ceI senk i rchen
Dortmund
Düs se 1do r f
Hagen ..

Alct. Hagen
Is e r1 ohn

KöIn .. .
Abt. Gmmersbach ,,..

Kö1n ...
Lippe .

Abt. Detmoltl
Lemgo ..

l,tünste r
Abt. Münster

Steinfurt
Ni ede r rhe in

Abt. Krefeld
Mönchenglaalbach ....,...

FH f. Bibliotheks- und Dokmen-
tationswesen, KöIn..

Pr iv . FB f . Be rgbau, Bochw . . .
Priv. FH f.d. öffentl.
Bibliothekswesen, Bonn .......

Pr iv. Rheinische Ftl, KöIn . . . . .
Evang. FH RheinLand-westfalen-
Lippe, BochN

Kath. FH Nordrhein-westfalen ..
Abt. Aachen

KöIn ...
Münster
Pade rbo r n

llessen

Darmstadt
Frankfurt
Fu1da ..
Gießen/Friealberg ............

Abt. Friedberg
Gießen .

wi esbaalen
Abt. Geisenheim . ....,... '.IdEtein .

Rü ssel she im
wi esbade n

Fu der DBP, Dieburg
Priv. FH European Business
School, Oestrich-winkel ....

Priv. Ftl Fresenius, l{iesbaden
Evang, FH Darmstadt

2 Tabellen in rlicher cliederunq
2.1 Deutsche und ausländiache Studenten und Studienanfänger im Wintersaeater 1991/88

nach Bochschularten, Ländern und Hochschulen

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochachulen)

2 83r
562

2 169
4 252
3 809

453
3 264

558
2 068

638
2 174

481
1 234

459't 033

981
3 709
1 942
1 862

80
2 524

6 081

2 104
656

2 048
{ 058
3 616

442
3 162

551
1 985

625
2 097

449't 't 90
444

1 008
{8

960
3 5',t8
1 921
1 841

80
2 462

6 204
585
497

88
959
835
123

1 103
45

903
'155
612't't8
433
6l

't85
I

184
801
571
57',|

299

3 53',1

439
ll3
326
561
498

53
4{0

219
8{

21',l
55

125
11

119
6

113
456
665
649
l6

443

AusIäDder

r05
90
l5
4',|
40

1

41
39

2
85
95
14
13

t
383
ll

3't 2
29
l6
13
g7
75
12

t 6't
39

122

23 {18 6 334 22 668 30
5
3
2

38
36

2
't3

1

9
3

14
2

12

7

;
29

1

1

10

9
2

?

99

590
500

90
997
872
125
'l 16

45
912
158
526
120
445
6l

192
1

r91
830
s't 2
572

309

012
't 0'l

88
't3

143
123

20
t53

3
1 ,15

15
56
10
50

5
22

22
1',to
173
173

750
121

6
121
204
193

1'l
't02

1
83
12
81
32
44
t1
25

4
2t
91
21
21

9l
17

2
15
21
20

t
t0

,|

8
1

6
1

2
3
{
1

3
t0
t0
10

9

'1 40
4 248
1 093

416
1 124

215

708
865
050

397
I 054

2't 2

109
960
272

46 66

316 Ä41

244

4 55r

32
382

33

5 562

't9
74

5

B 935
7 064
1 812
5 052
5 343

109
5 533
4 682
t 851
7 990
8 345
3 765
2 351
I 414

17 641
2 0'19

l5 608
1 141
1 691
2 450
9 132
6 552
2 580
9 548
4 114
5 434

5{ I'I 032

917

I 91?'t 609
308

1 165
I 6r7

148
114
579

35
2 066
2 195

8',! 9

62
4 920

1r5
4 804't 111

726
385

3 487
3 294

r93
4 102

926
1 1-15

I 209
6 4il1
1 768
5 836
5 t59

677
6 191
4 38?
I 804
1 422
7 836
3 628
2 254
1 314
5 897
I 9{l
3 956
4 023
1 653
2 310
8 846
6 361
2 {85
a 8'71
3 844
5 033

864

't 8l'l
1 5',t9

292
1 124
1 511

147
611
640

33
198',t
2'tol

805
744

6',|
4 537

t05
4 432
I 082

710
112

3 400
3 219

r81
3 9'll

887
3 054

I 3{6
952
394
906
818

88
I 031

7 0',|
330

1 226
1 201

629
328
301

2 501
350

2 141
559
22't
442

1 521
995
532

I 580
126
854

137
r 75

348
253

95
245
219

26
r33
121

5
315
454
12't
I l5
t2

654
22

642
1s3
105

48
578
s30

48
762
192
570

727
623
104
216
18{

32
342
295

47
568
509
137

91
il0

790
r38
652
124

44
80

286
r91

95
611
270
,10 t

10
39

7
53
10

9{
73
21
21
t9

2
41
45

2
63
75
28
tl
17

233
23

210
1'l

3
t1
52
26
26
58
36
22

;
2

?

l1

5

:
182

't5
9
6
6
5

12
12

19
17

2
I

60
4

56
3
2
t

22
I'l
I

1't
5

12

378
823
414
296
t 78

213
54 r
348
226
122

371
806
411
293
178

211
532
346
224
122

5l
112
124

65
59

74
92

4't

;
2
,_

701 762 5 634 I 653 1 341

56

66

88 595 27 011 83 033 25 908 13 817 1 103 112

5l1
993

29 35 29
21

432

22

421 I
2 '-tl

3

:
't 19 5 5;

1 230
2 705

s33
848
585
738

851
91',|
383
641
424
521

218
62't
488
825
581
733

843
924
353
624
422
51 9

195
569
105
1't 9
121
164

142
444

85
131
9l

l3t

12
18
il5
23

5
5

8
43
20
t7

2
4

3
6
1

2
1

2

32 633 7 819 30 157 7 390 5 131 1 552 2 416 429 359 96

1

7 314
7 295
2 45'l
1 026
2 481
4 539
6 1'16

821
694

2 485
2 175

887

125
412
112
695
132
s63
611
212
160

11
128

54

6 780
6 395
2 193
6 535
2 333
4 202
5 802

784
628

2 313
2 011

880

500
243
628

626
554
089
556
125
531
551
260
'153

73
071

54

301
914
501
005
172
513
902
159

'11

3{0

137

534
900
5{

49t
l5,l
337
374

71
65

1't 3
98

1

100
158

23
39

't
32
80
12

4
u1

7A
121

20
55
22
43
52

'7

3
20
,?

t3
3
I

19
36

9
6
3
3

't8
2
1

15

406
301
275
114
't{

100
212

58
1't
l0

r87
15

21
5
3

4
3
1

De utsche

zug amenzu9ilnen darunter im'1. HochachulseE.
Insgesilt

zus. ueibl.I zus eeibl. I zua.ngoes. De ib1 .I zus we ibl .

589
256
672

195
140
448

-19-

114
135
445

121
62

128

48
30
91

89
l3

4
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Land

tlochsc hu 1e

Rheinland-PfaIz
FH Rheinland-Pfal.z .. .. ..

Abt. Bingen ...........:
- Bad Kreuznach...
- B j, ngen

Abt. Kaiserslautern ....
Abt. Koblenz

- Höhr-Grenzhausen
- xoblenz

Abt. Ludwigshafen/Homs
- Ludwigshafen . .. .
- worns

Abt. i{ainz I ...........
- Idar-Oberstein ..
- Mainz

Abt. ttainz II ..........
Abt. Trier

Evang. FH f, SoziäIwesen,
Lude ig ahaf e n

Kath. AB Mainz ..
Baden-vlürttemberg , .. .

Aalen ..
Biberach a. d. Riß
EssIingen, FH f. Sozialwesen.
Esslingen. FH f, Technik .. ...
Furtwangen
He i Ibr onn
Karlsruhe
Kon sLanz
ilannheih, FH f. SozialweEen..
Mannheim. Ftl f. Ibchnik .. ... .
Nü rt ingen
of fenbu rg
Pf orzheim. Ftl f . GestaltBg . .
Pforzheim, FH f. liirtschaft ..
Ravensburg-We ingarten
Reuclingen
Schwäbirch cnünd ..
Sigmaringen
Stuttgart, FH f. Bibliotheks-
resen ..

Stsuttgart, FH f. Druck .,.....
Stuttgart, Ftl f. Iechnik .. ...
UIn ....
FH Be ruf aförderungaE rk.

8e idelbe rg
Priv. FH, Isny...
Bodenaee-Kun st Echul e,
KonEtanz (Priv. Ftl)

Fg f. Geataltung, ltannheim ...
Priv. Fg f. Kunattherapie,
Nürtingen . .

Pr iv. Pll lile rz
Ftl al . Evang.

. Stuttgart ...
Landeaki rche ,

Fr e ibur g
Evang. FE neutfingen ..,..,.Kath. FH Freiburg

Ba ye rn

Abt
r9

tlünchen
!{l rnberg
Regensbu r9
Roaenheim
We ihenstephan

Abt. Schönbrunn....
Trieadorf .....
t{eihenstephan.

IlGrzburg-SchEinf urt .
Abt. SchEinfurt .,.

Ittürzburg ......
St.iflungs FH ilünchen .

Abt. Benediktbeuern
tlünchen .......

Stiftungs FH Nürnberg

SaarI and
säa rbrücken
Kath. FH. Saarbrücken

BerIiD ($est)
BerIin, FH f. Sozialarbeit

u. -pedagogik ... ... .
8€rIin. !echnische FH
BerIin, FH f. Wirtschaft ... ..
FH d. DBP, Berlin .
Evang. FH Berlin.

r9

tlü

Deutsche
darunter im'1. Hochschulsem. zusilme n

Insgesilt

-iffi T- refET.

2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Stsudj.enanfänger in wintersqester 1987/88

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

Ausl änder

l5 847
15 916
I 445

3s6
1 0892 426
2 520

268
2 252
3 5{9
1 489
2 060
1 581

22r 559
1 560
2 895

35s
51 5

39 102
2 193

{07
2 836
1 234
2 487

288
101

16 240
r5 382

293
058
512
107
40 il
3,15
358
723
r 40
583
315
4',t {
90r
538

31 641
2 134

80 1

514
396
8,15

49 141
3 440

13
't I
32

59
51
12

452
44
20
88

1
14
8't
60
l8
41
40
55

9
24

122
3l

128
16
95

036
{09
9l
68
23

402
592

15
517
3il1
472
869
580

l9
551
42'1
875

al2
651
858
{96
989
890
200
'll3170
757
311

9 146
237
r54
454

99
r28
693
5{0
188
258
234
537

'19
245

1 t23
182
853
r36
564

4r5
352
054
317
461
253
214
361
444
923
512

490
503
800

4 A17
4 259

90
61
23

384
587

74
513

1 27'l
455
822
654

19
63s
417
850

031

818
3',| 3

82
231
420
367

15
292
544
291
253
't85

I
117
388
601

983
823

11
l4
60
95

7l
2)5
100
136

81
8

73
150
't55

607
594

29
4

25
109

53
l5
38

142
45

131
69

59
57
95

159
'150

I
I

18
5
1

4
6'l
17
4',t
26

26
l0
26

30
27

I
t

2
,|

1

l0
5
4
4

4
2
1

234
393

35r
507

231
387

9'1
't't 5

6',|
99

2
1

3
6

629
115
,14 5
883
727
074
410
100
708
331
389
'132
206
221
218
69t

9 386
232
l5r
448

97
122
658
523
175
255
224
520

78
232

1 085
119
749
r 30
552

45t
59
1l
22

't 42
5l

r06
163
125

l
70
49
35
18

104
28

260
't0
't5

360
5
3

't6

6
35
1't
13

3
l0
1't

1

13
37

3
10 il

6
12

332
92
{3
3'1

6

il8
12

708
167

50
8l
44

6
I

34
53
21
32
2'l
ll
l5

7

3r6
24

9
6
3

13
2

r56
12

7
26
t6

I
,|

l4
12

t0
l5

3
12
{

20
4

r09
45
11
22

8
2

6
t4

8
6,l

5
2
2

1{0
273
121
125
323
181
392
394
246

75
25A
201
213

42
302
193
3s4

30
120

291
l5

2
4

l9
'10

l4
25
27

'|

15
10

5
4

't4
8

85
I
6

3
5
7
5

99

4
1

I
5
3

1

4

3
10

3
il0

I
5

573
t37
912
964

339
308

57
187

32
105

333
291

r05
l't3

86
'103

54
118

3t
99

l3
l5

493
347
'19 584

565
089
928
918

486
332
485

82

161
145
2AB
273

't 5'l
4l
55
l5

't
l5
l0

2

1
48
44
46

6
I

3
9

126

l5
56
53

2

69
r04
85

6
66

{54
702
504

39
336

3
3

l
,|

2

22
't5

50 519

l9
t2

22
lil 2

l3
12

29
54

1t
't2

128
r89
't94
142

52

92
131
68r
438
319
246
112
l5
13

r03
459

21
{38
167

52rl5
80

330

1

4

;
1

;
t

3
4
5

319
267
574

377
263
510

3;
132

1

38
71

532
786
348
{38
607
369
250
450
108
s93
151
410
3{9
392

'13 88il
783
821
620
201

{3tl
437

3 483
1 92AI 307

998
804

96
79

629I 546
105

I ,l4l
915
259
656
t2a

l3 558
759
412
614
198
421
t35

3 321r 896
I 300

972
788

95
18

5',t 5't 534
103

I 431
900
256
614
t24

l0 4r r
732
555
465
t01
391
362

2 740't 584
1 't58

8'l 6
402
66

263
I 317

431
886
235

80
155

98

286
32
12
'I t

I
5
1

45
l3

,|

8

?

I

1

2
I
I
2

3 205
3 000

206

't 32
58 r
151

2 95',1

2 753
204

699
549
'150

592
543

49

I 5',|

I l5
35

249
241

2

5 176
2 161
3 5t5
1 342

425
9'11
545

121
183
603
552
412

't6 9?58
55't

39
338

33
32

I
:

19

67
,!
80

6
58
t5
l

8 53r 2 161 7 838 2 035 1 205 593

686
671
468
54{
{59

95
734
199
79
98

35
512
't 35

8
3

293 211 80 l0l 278 1A2 i1 141 it6 BitO .til 038 15 029 2 gst Z 1i3ZuammeD
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Kenpten
IÄ nd s hut

zu smmen

108
117

12

2
4

I
6

517
il0 0
850

2
4
4

91
13

3
3

2
2

,|

I
'9



sse
FII
FH

tle

Land

Ho chsc hu1 e

schleswig-Holstein .......
Verwaltungs fA aftennofz

Hmburg
Ftl f. öffentl. verwaltung

Niedersachsen
Niedersächsische FH f. ver-
waltung und Rechtspflege .
Abt. Hitdesheim .........

Rinteln

Brmen.
tt f. öffentl. verwaltung ......

Nordrhein-westfalen . .
FH f. öffentl. verwaltung.....

Abt. Bielefeltl
Do rtnund
Düsseldorf
Duisburg
Gelsenkirchen
tlagen ..
Köln . ..
Hünster
Soest ..
!'ftt ppe rt a 1

FH f, Rechtspflegd, Bad
Münste re i feI

FH f. Finanzen. Nordkirchen ...
FB d. Bundes f. öffentl. verw..

FB A119em. innere verw., KöIn
FB Auswärt. Angelegenh. , Bonn
FB Öffentl. sicherheit, KöIn.
FB Finanzen, Münster

Bibliotheksreserl, Frankf .
ArchivHesen Marburg . ....

Verwaltungs FH Rotenburg . ...
verwaltungs Ftl wiesbaden ....
FH d. Bundes f. öffentl. verw

FB Post- u. Fermeldewesed,
Dieburg ..

EB Eluqsich
Frankfurt

u. Hetterdienst

Rheinland-PfaIz ......
FH f. Finanzerl, Edenkoben . ,. ..
FH f. öffentl. verw., llayen...

Abt. Koblenz
Mayen , ..

Ftt d, Bundes f. öffentl. verw..
FB Eisenbahnwesert, Mainz .. .. .

FH al, Dt. Bundesbank,
Hachenbu rg

Baden-Württemberg . ..
FH f. Verwaltung, KehL
FH f. finanzen, Ludwigsburg...
Staatl. FH f. Eorstwirtschaft,

Ro ttenbu r9
FH f. Rechtspflege,
Schretzingen

FH f. Verwaltung, Stuttgart ...
Staatl. Fg f. PoIizei,
ViIlingen-Scheenningen,.,,...

FH d. Bundes f. öffentl. vere..
FB Arbeitsvers., Mannhein ...
FB Bundesrehrverw., Mannheim.
FB Finanzen, Sigmaringen ....

Bayern.
Bayerische Bemtenf achhochschul€

Abt. FürstenfeLdbruck .......
Herrsching
Hof .,..
München
Starnberg
wasserburg

saa r1 and
FH f, verwaltung, saarbrücken .

gerlin (west)
FH f. Verw. und Rechtspflege
FH d. Bundes f. öffentl. veru
FB sozialversicherung ......

Zusammen.
dar.: FH Bundl )

Hochschulen insgeset

n

f.
f

I ) Fachhochschule des Bundes für öffentliche versaltung

Deutsche
Insgeset

zusmmen darunter i,ml. Hochschulaen zusilmen
rnsoes. we ibl .I zus. ueibl we ibl zug Heibl. I zua.

2 Tabellen in ausf ührlichel_!!_isg9Mg
2,1 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger im wintersqeBter 1987/88

nach Hochschularterl, Ländern und Hochschulen

ve rwaltunqsf achhochschu Ien

AusI ender

00'l
001

990
990

974

974
0s0
924

205
205

I66,1
4 928

448
5r0
611
466
s66
238
989
396
261
443

524
872
3{0
394
243
27A
425

304
961
632
209
159

63
201

827
94
44

805
522
352

5',| 3

5',| 3

410
410

r 33

't 001
'I 001

990
990

2 974

133
889
244

13

73

008
105
164
139
310
t43
322
125
482
192
tll
117

I 662
4 921

448
510
611
456

238
989
396
261
443

,l 006
2104

164
t 39
3r0
143
321
125
482
192
1',t I
117

513
513

410
{10

133

281
281

180
180

791

150
r50

80
80

385

133
889
244

13
'13

791
563
128

74
74

386
332

54

19

t9

950
603
't6 5
't85
197
t 9'l
100

'15
299
r55

85
r49

446
732

59
50

t08
66
59
38

182
9l
39
40

521
a72
339
394
242
218
425

304
967
531
209
158

53
20r

't 47
585
614

68
51

125
354

100
325
289

38
40
29

1A2

55,1

19

153
r 98
184

216
8l
24

456
530
025

914
050
924

2

205
20s

961 2 043

64

98

125

18 4r 1

216
81
24

455
630
025

4 827
9,1
44

805
1 522
2 362

2

l

1

1

1 t 14

2 152
363

1 02r
169
452

711
135
350
l0

340

2 043

319

{38

330

411

33{
1 114

152
363
o21
r69
852

71 ',l

135
350

l0
340

555
97

325
11

254

191
47

to2
I

't 01

95 I

319 64 66

{38 98 10

330 128

358 't6 1

23

22

53 26

121

'1 256
962
838

3 299
550
391

1 253
961
838

3 29'1

5 '19
391

2 't14
421
241

t 109
263
137

2

l
't8 8

333
119
654

33il
I 1'12

1',l9
6s3

106
565

59
It2

222
315
678
614
023

9
498
837
251
4ro

222
3 315
1 618

514
1 023

9
il9 8
837
251
4r0

rll
5,13
452
9t

295
252

43

4 462
4

1

1

2

1

I

35
8

410

462
55s
252
a24

52
38r
398

192
't92

59r
528

153

414
6r8
'789

894
894

3
591
812

29
215
241

64
54

'I 405 2 691
749 1 528

655 ',l 153

t5 726 35 {09
I 909 I 617

120
5 003

910

452
452
555
252
824

52
381
398

192
't92

I 894
I 894

3
591
812

29
2't6
243

64
64

1 '105
149

556
15'122
3 908

509 18s

705
705

2
2 4'l
264

5
11

'n6

10

10

341
22't

't 435
I 435

115
4s3
516

l0
112.t59

20
20

613
416

197

10 121
1 848

r80 938

2
I

536 295 1 329 806 73 023 80 983 27 1tO 12 725 5 48',1

-21 -
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2 TabeIIen in ausführlicher cliederung
2.2 Deutsche und ausl-ändische studenten und studienanfänger im wintersemester 198?/88 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

De utsche Au sl ände rFäche r 9 r uppe,/ st ud ie nbe r e i ch
bzr. angestrebte
Le h ramtspr üf ung

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar,: Lehrilt

Sport ,,
dar, : Lehrmt

Rechts-, Wirtschafta- und
sozial-wissenschaf ten,
dar. : Lehrilt

Mathenatik, Naturwissenschaften .
dar. : Lehramt

HuFanmedizin
Hunamedizi.n tot n" z"t,niääirini
zahmedizi.n

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften

Kunst, Kunstwissenschaft
dar. : Lehrmt

Zugamnen ..
dar. ! Lehrmt ..

Sprach- und KulturwisEenEchaften
dar. : Lehrmt

Sport ..
dar. : Lehrilt

Rechts-, WirtschafCs- und
Sozialwissenschaften .
dar. : Lehrilt

MaChematik, Naturwiasenschaften

Agrar-, Forst- und Brnährungs-
wissenEchaften
dar. : Lehrilt

Kungt, Runatriasenschaft .....

Zu samme n
dar. : Lehrut

Kunst, Kunstwiaaenschaft ....
dar. : Lehrmt

Z usammendar.: Lehrmt

Rechts-, Wirtschafta- und
Sozialuisaenachaf ten .

üäthenatik, Naturwiaaenschaften
Agrar-, Forst- und Ernehrungs-

wi Eaenschaften
fngenieurwisaenachaften .......
Kunat, Kunstwissenachaft ......

där, ! Lehrmt
Zugammen.

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialuissenschaften ...

Z u aammen

Sprach- und KulturwisEenschaf ten.
dar.: Lehrilt

Sport ..
dar. ! Lehrilt

RechtE-, tiirtschaftB- und
sozi.aleiEsenschaften .
dar.: LehrMt

Itathmatik, Naturwissenschaften .
dar. : LehrMt

Hmamedizin
Humanmedizin (ohne zahnnedizin)
Zahnmedizin

Agrar-. Eorst- und Ernährungs-
wiaaenschaften
där. : Lehramt

I ngen ieu r wi ssenscba f ten
Nunst, Kunstei gsenachaft

dar. : Lehrilt
Insgesmt ...

dar. r Lehrut ...

Insgesamt

schle swiq - Hol ste i.n
Universitäten

arun

7A 56

40 20

12 l'l

3 485
991

2 016
599

3 293 1 952
982 590

176
140

69
53

115
139

69
53

{ 3ll
5

I 570
1

519
1

336
't 42
505
361
145

to:

220
5

219
181

32

382
112

l1
5

27 1

8'l

5
3

192
9

1

I

il8
23

2
2

121

4 512
38'l

I 411
1{5

7 2'l
205
521

1 59'lr {39
158

885
489

11

8 097
815

r 443
858

70
68

129
10

,|

012
98

26

,:
386

t2

l6s
5

352
176
508
019
489

518
39

159
13

414
382

32

209
191

t2

560 229

21
I

21
1

185
5

128

904
l5

'l
75

3

9l
78
l3

I
I

3',|
15

24

18

49

27
26

I

26
l0

l3,:

18

l8

10

14

't t

l3,l

706
678

29

655
545

1 603 859
555 470
29 17

11 751 7 '111
I 531 803

216
87

2

r88
158

103

,1

181 109

Pädagoqische HochschuLen

I 038
659

39
37

r 009
545

39
37

213
155

8
I

5
{

350
306

3
3

232
201

5
4

349
30s

175
129

7
1

395
8{5

68
66

42
5

42
5

29
l4

26
l0

3
3

231
200

13
59

64
52

2
2

155
153

035
401

2

112
102

426
00{

22
22

15{ I t 1

152 10 I
I 983 r 395
1 314 988

I
I

39
35

334
258

I
I

28
24

216
213

:
:
:

I
'|

52
27

,r_

,r_

Kunsthochschul e

312
87

342
a1

I 00r
I 001

330
81

188
51

188
5l

183
51

't83
5l

310
87

Fachhochschulen (ohne verraLtungsfachhochschule)

3 717
21

3 666
21

I 117

6

413
19

r l4l
5

{3
20s

108
90

111

I r0

298
6 811

356
I

r r 329
1

6'l

927
,r2

2 3lt

291
6 505

343
,|

10 427
'|

32

985
25

1

535
I

3

120
l3

1

371

'l
502

61

909
,12

,,?

I
43

1

57

5l

!
il3

'l

928
859
246
208

595
251

19
't3

240
32

3
3

Ve rualt ungs f achhochachule

5t3 r 00t 513
513 I 001 s',t 3

Hochschulen insgeEüt
3 ',t t4
1 258

2 961l 235
108

90

281
281

't50
't50

441
210

12
l0

153
23

r04
't r

1 314 ,29 094
9

{ 943
647

3 127
3 205

52 t

3 221
{

't 5{9
346

1 591r 439
t58

837
9

722
681
508
019
489

152
4

5'11
342
505
36',|
145

5r0
98

414
342

32

229
55

209
197

12

221
5

219
181

32

76
I

9l
7A
l3

555 251 75

r 33

32

27
26

'|

l 895)
6 506
1 492

269
31 892
2 993

922
2

909
933
169

l2 064
l8il2

:
3

:

-22_

darunter im
1, tlochschulsen. zusilmen

2 006
2

5 871
I 5tr

210
33 362
3 035

9{8
2

927
965
170

r2 535I 870

249
1

986
193
t3

380
422

120
t32

26
8{7
312

37t
{9

I
470

42

,2

t8
32

1

171
28

275
tl

r {0

5

4

5

4

dar. ! Lehrilt

:
:

3

l

zusmmen

I



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Stualenten und Studienanfänger im Wintersenester 1987,/88 nach Ländern.

tlochschularten und Fächergruppen

Au sl änale r
Fäche r9 r uppe/ st ud ie nbe re i ch

bzw. angestrebte
Lehrdtsprüf unq

Sprach- und KulturHissenschaf ten.
alar.: Lehrmt

Sport ..
dar. : Lehrilt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .
alar, : Lehrilt

Mathematik, Naturwissenschaften .
alar. : Lehret

tlmamed i zi n
Iiumannedizin (ohne zahnmedizin)
zahnnediziD

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenscha ften

Ing eni eu rwi ss enschaften
Kurst, Kunstwissenschaft

dar. r Lehrmt
Zusamen ...

dar. : Lehrmt ...

Ingen ieu rwi ss enscha fte n

Kunst. Kunstrissenschaft
Zusammen .

Sprach- und Kultursissenschaften
Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .

Agrar-, ForEt- und Ernährungs-
ui. ssenschaf ce n

Ing enieu rwi ssenschafte n
Kunst. Kunsteissenschaft ...,...

Zusammen ..

Hamburg
Un i ve rs itäten

rs 039
4 243

14 282 I 580
4 t'11 2 696

341
35

322
35

9 r70
2 743

150
9

r 28r
412

,r_

8'13
279
,:

490
41
,?

131
16

i138

751
72

661_

93
l3

l

18

4

!

5

l

ll
9
2

I
42

I

15 252
16

5 590

7 550
95

2 072
48

4 905
4 231

614

2 125
I 909

216

14 585
36

7 260
94

4 590
3 958

632

525
288
847

750
10 165
2 9'19

l9
57 8854 315

507
I t86
1 117

32

22 925
2 195

389
l3

9s9
48

99s
199
195

258
218

40

I l0
94
't5

390
1

3r5
273

42

rrl
t30
110
20

1 672

751

631

221

t3
3 '15
,1

38s
412

3

30
,l

870
279

75

54

75

133
15

,o!

231
'1,15{

852
39

{5 730
4 448

35

113

471

19 132
2 845

220
t 315

805
39

43 380
{ 375

3,|
't 01

447
32

7{0
194

445
1 265
'I 710

't 1

139

o:

3s0
13

4

't2

30

992
47

31s
't6

r5t
13

't8
2

K un sthoch sch ul e n

'lil0

555
69s

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschule)

320 462 117

410
r 105
I 515

r30
490
620

30

150
180

35

160
r95

10

65
75

5

70

5

35
40

2

15

11

410

t 550

50

45

55
8s0

r 000 175

I 897 116

157 221

3

60 't8

219

'I 13

35

5

40
95

8

550
9 240
I 130

12 950

490
1 035

815
3 305

s30
8 til0
I 058

l2 000

545 I 500 627

ve rwa ltunq s fachhochschul e

Hochgchulen insgesmt

116
955
780
t 55

20
800

62
950

14

80
35

r50

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften ...

dar.r Lehramt ,.....
In

dar. :

990
990

{10
410

990
990

4',t 0

'l'l 0
180

t80Zusammen

Sprach- und KulturwisEenschaften.
dar. ! Lehrmt

Sport ..
dar. : Lehrmt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .
dar. : Lehrmt

llathematik, Naturwissenschaften .
dar. : Lehrmt

Hwamed i zi n
tiumanmedizin (ohne zahmedizin)
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungg-
wi ssenschaften

I ngeni eu rwi s senschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft

t't 802
36

5 545
l3

,5 509
4 243

341
35

9 490
2141

150
9

't1 114 I 991
4 111 2 696

322 I 38
359

't 331
412

32

878
219

19

493
41

012
,18

125
909
216

l7 075
35

't 260
94

4 590
3 958

632

6 426
t3

I 959
48

I 995
1 799

196

390
I

3r5
213

42

765
12
,1

,rr_

31

974
264

94
't3

l
2S

l87 650
95

'l 905
4 231

614

781
'tl't39
3 241

39

61 380
4 448

,g

11
9
2

258
218

10

I r0
94
15

130
110

20

68

225
117_

745
412

43
130

7g

t8
102
130

5

1!t
41

I
tl
't8

21

De ut sc he

zu 9mmen
Insgesant

zusanmen darunter im'1. Bochschulsem.
zua. eeibI. zus.I Ii nsqe s He ibL .I zus. weibl.I

sge
Leh

s aßt
rmt

142
845

-23-

2 195
279

3 {95
73

12't7
47

430
l5

175
13

1

4

7

80

80

4
4



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger im g,Iintersemester 1987,/88 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusIänderFäche rg r uppe,/St ud ie nbe re i ch
bzw. angestrebte
Leh r amt spr üf ung

Sprach- und Kulturwissenschaf ten

Sport ..
dar.: Lehrmt

Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaften . ..dar.: Lehrilt

Mathematik, Naturwissenschaf ten

Sunamedizin
Humamedizin (ohn. z"h";;äi;i;;
zahmed izin

veterinärmedizin,.,..
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ss enschafte n
dar. : Lehrilt

I ngen ieu rsi ss e nschafte n
dar. : Lehrilt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar. r Lehramt

Z u gammen
dar.: Lehrilt

Sprach- und Kultursisaenschaften
Kunst, KunstwisEenachaft .......

dar. : Lehrilt
Zusumen ..dar.: Lehrilt ..

Sprach- und Kulturwissenschaften
Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialeissenschaften,

Agrar-, Forat- unal Ernährungs-
uissenachaften

I ngen i e urwi sse nachaften
Nungt, Kun8teissenschaft . ... ...

Zusanmen ..

Rechts-, wirtschaft8- und
Sozia-Isiaaengchaften . .. ...

Zuaanmen .

Sprach- und Rulturpissenachaften

Sport ...
dar. I Lehret

Rechts-, t{irtschafts- und
Sozialsiasenschaften ..,

lathematik, Naturwissenschaften .
dar. : Lehrilt

Emamedizin
Humamedizin (ohne zahnmealizin)
Zahmedizin

Veterinärmedizin .....
A9rar-, Forst- und Ernahrunga-

wi sse nschaften
alar. : Lehrmt

I ngen i eu rwi sgenschaf te n
dar. : LehrMt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar. ! Lehrmt

Ins9eamt ...

Niedersachsen
0niversitäten

22 162
6 223

14 346
4 4'l'l

21 132 13 141
6132 4 411

2 292
165

922
541

376
255

890
629

355
261

'13
39

Ins9esmt

2'1A
234
457
00r
067
755
112

961
29

538
3C'1

617
534

83
253

l5{
7

8

7

2

l8

155
7

324

168
555

39
24

s99
56

t0
{

I 030
91

32
12

254
8

l
22 651

508
r9 781
1 891

7 442
6 435
I 007
I 915

485
235
690
010
227
883
3{0
102

2l 890
605

r8 957I 874
1 013
6 122

951

1 760 I 0{3

702
l3

944

305
273

32
't60

161
3

824
11

369
313

55
r55

207
2

233
9

156
128

28

59

r00
I

llil
3

31
31

6

t4

2
I

100
1t

t8

3l

310
270
322
563
409
0s8
9'lil
254

2 19't
236

2 381
219

1 535
659

40 339
1 162

4 999
269

11 210
559

2 354I 048
96 265
11 t16

122
236
280
215
504
652
854
070

622
43

2 505
102
240
155

't2 101
r 441

285
42

368
59

't8 8
115

5 359
1 141

341
I

1 112
4

55
10

4 619
r 38

I

38
7

l8
I

,o:104
4

32
't

415
92

1
3

59r
l5

5
2

297
ll

15

I
,2

71

80

t8

l8

42

054
551
095
557

23

09r
314
I l{
37{

40 22
1 898 ',t 021

554 37{
I 938 1 043

55{ 37 t

176
72

1't 6
72

156
3

158
3

K un s tho ch Ech uI e n

Ve rwalt un9 E fachhochschul e

tlochschulen insgesmt

29

791
191

386
386

307
94

307
91

:
:

Fachhochachulen (ohne Versaltungsfachhochschule)

466 321 460 322 95

5 30? 3 101 6 r73 3 045 I 065

11

578 13'l 55

r 955
r3 001
r 689

23 118

518 1 921 513
I 397 12 412 I 360

991 1 642 954
5 334 22 668 6 204

251
2 033

182
3 637

58
190
105

1 012

34

529
47

750

5

31
27

130

21

5

64
3

9{

255
I
l

39
55
39
24

2 911
2 914

1 133

I 133

2 914
2 914

t 133
't 133

22 610
5 223

922
5t I

2l 632 l,l 091
6 132 { illl

890 365
629 261

88
55
73
39

t 038
9l
32
12

t,l 596
4 417

3?6
265

8
5

505
55
t0

4

3l 932
608

r9 781t 891
7 4t2
6 il35'I 007
I 915

12 119
236

6 690I 0?0
3 223
2 883

3{0
I r02

31 03?
505

l8 957I 8?4
7 013
6 122

951
t 750

920
269
642
559
89{
602
8 il5
570

2 535
236

3 6,10
275

3 {89
1 025

47 241
1 411

{56
231
151
001
067
755
312
0{3

817
29

538
107
617
s3{

83
253

2 266
l3

9{{
229
30s
213

32
150

895
3

424
17

369
3t3

56
r 55

263
2

233
9

155
128

28

59

121
,|

I t4
3

31
3l

6

14

23
I

,r!

:
48

I
{l

I
20
l5

5

8

,:
,1

t6
2

5
t

129
tl

295
210
323
563
152
515
412
8lr

2 715
236

3 78t
219

3 618
r 033

48 920
7 536

5
t

127
tt

-24-

883
{3

il 538
102
129
250

l6 835I 535

353
42

558
59

469
187

933
219

375
I

641
4

258
't3

587l{r

lill
il

129
7

676
92

2A
3

803
t6 't I

40
t

il,l
I

20
15

5

8

105

Deutsche

zusilmenzusmmen darunter rm
l - Hochschulsem-



2 Tabellen in cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Stualienanfänger im Wintersemeater t98?,/88 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Fäche r9 r uppe/st ud ienbe re j.ch
bzw. angestrebte
Lehriltaprüfung

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar. : Lehrilt

Sport .,.
dar. : Lehrmt

Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaften .
dar. : Lehrmt

titathenat ik, Naturwi sse nschaf ten
dar. : Lehrmt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschafte n
dar. : Lehrilt

Ingenieurwi ssenschaf ten
dar. : Lehrmt

Kunst, Kunstwissenschaft .......
tlar. : Lehrilt

sonatige Fächer und ungeklärt ..
dar.: Lehrilt

Zusanmen ..
dar.: Lehrilt ..

Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaften .

l4athemat ik, Naturwissenschaf ten
Agrar-. Forst- und Ernährungs-

wi s genschaften
Ingenieurwissenschaften .......
Kunst, Kunstwissenschaft ......

Zusammen.

Rechts-, wirtschafts- unal
sozialwissenschaften ...

Z usamme n

sprach- und Kulturwissenschaften
alar. : Lehramt

sport ..
dar. : Lehrmt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaf t.en .
dar. : Lehrilt

Mathematik, Naturwissenschaf ten
alar. : Lehrmt

Agrar-, Eorst- und Ernährungs-
wi sae ngchaften
dar. : Lehrilt

I nge n i eu rwi ss enschafte n
dar.: Lehrmt

Kunst, Kunstwissenschaft .. '....alar. i Lehrmt
Sonstlge Fächer und ungeklärt ..

dar. r Lehrilt
Insgesamt ..

dar.: Lehrilt ..

sprach- und Kulturwissenschaften
dar. : Lehrilt

Sport ..
dar.: Lehrilt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .
dar.: Lehrmt

Iilathematik, Naturwissenschaften
dar. : LehrMt

Bremen
universität

991
624
lr3
113

415
85
12
12

3r0
5{

9
9

't58
57
l0
t0

2 119
877

1 800
5 8,1

240
210

r 10
I l0

33
33

940
163
321
321

99
l8

10 239
2 231

21
2'7

125
91

191
191

18
t'l

4 582
1 218

32
32

8r0
157

311
3l t
8l
15

9 512
2 132

2
2

150
6

26
26

,|

2

13
3

16
't5

1

581
1t4

I
I

130
6

15
16

18
2

727
t05

1
,|

13
5

9
9

6
t

249
72

3 144
195

2 134
227

912
52

2 005
220

247
63

8',t 4
146

211
3

t r8
16

233
4

r6l
9

2 87't
934
250
250

175

2 420
'12 1

6 081

324
55

857
l5t

2 911
t91

2 408
308

101

227
4',t0

152

26
26

112
85

182
182

42
l0

4 333
t 206

161
7

3{3
27

1 4tl
167

Au sl ände r

3

17
18

99

32 22

17

t5

97
44

3
3

77
3

43
5

4
I

30
6

27
9

5
I

348
'12

l8 l
,|

I
2
1

42
'l

Fachhochschulen (ohne verwaltunqsfachhochschule)

205
205

73
73

205
205

13
73

ve rwal tung sfachhochsch ule

Hochschulen insgesamt

912
51

476
66

222
't4

2 719 I 800
871 584

415
85

240
240

1 ',t0

1't0
12
12

2

50
7

10

50
1

97
44

3
3

14

14

133

1

9

2

2

4

5

ll

22

110
549
690
63{

98
210
392

1 553

6t
639

99

1 3{ 1

41
53

376

5

27 1

31

441

19

l9

2 417
934
250
250

l6 525
2 231

69 404
20 450
7 848
3 273

35
2

51
3

79
16

I
076
1 ',t4

5
,|

401
5

41
't5

t8
2

171
r05

1 891
624
113
1',t3

3r0
64

9
9

r 58
57
l0
10

32
6

,_

58

5 457
r95

2 796
317

2 369
65

909
151

5 121 2 232
191 63

2 625 855
308 145

I 011
1

409

452
3

112
l5

356
{

r68
9

137
3

,l{
5

26

17

204

760
153

048
321

99
18

124
27

152
9l

501
l9t
{8
l1

6 417
1 278

202
32

3 359
151

1 001
3lI
8l
16

15 l5r
2 132

't24
26

322
85

51 4
142
42
l0

53
2

789
5

125
26

I
2 826

161

I
'|

2
I

r55
9

6
I
2
1

53
7

5 069
1 206

No rd rhe i n-westf alen
Universitäten
65 433 40 592
20 157 13 605

42 908
13 793
3 264
I 482

1 442
3 209

3 184
I 451

242
841
5?8
291

3 97r
303
356

64

654
35
29
13

439
28
't0

5

{ {55
I il70

317
't80

2 316
187

80
2l

5't 229 20 07't
1 6s't 121

45 590 15 059
5 5ls 3 131

2 525
11

20 164
731

727
10

660
25

De ut sche

zusürenalarunter lm
l. Hochschulsem.

Insgesmt
zusmmen

zus. we ibl .I zua.weibl.I ue ibl .zus Ir nsqes we ibl .

59 754
1 568

47 911
5 590

16 719
3 15?

-25-

5 692
132

5 87{
58?

2 335
16

2 293
{31

2 327
55

321
3

356
9

1t9
2

137
5

5

9

6



2 Tabellen in ausführlichq cliederung
2.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger im wintersemester'1987,/88 nach Ländern,

Hochschularten und Fächerqruppen

AusIänderFäche r 9 r u ppe,/st ud ie nbe re i ch
bzw. angestrebte
Lehrdtsprüfung

tlunannedizin
Bumamedizin f onn. zutn."äirini
Zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar, : Lehrmt

Ingenieurwi ssenschaf ten
dar.: Lehrilt ......,

Kunst. Kunstwisaenschaft
dar.: Lehrilt

28 553
4r0

6 714
I 935

248 192
33 638

103 226
20 916

Insgesamt

No rd rhe i. n-we st f al en
Universitäten

4 826
1 522
3 204

r0 520
9 s70

950

23 311
20 295
I 019

9 927
9 054

873

878
790

88

'I 509
1 324

185

593
516

137
r20

17

r 823
260

3 ',t08
301

1 792
259

850
592
258

449
34

53
{4

9

283
3t

58 3'l 13 7
I

,12 832
80

4 395
I 4',t3

25 706
402

6 42't
I 914

355
12

385
t58

2 441
8

287
2l

2 511
80

3 586
30

4 224
1 400

535
176

98
20

24 906
3 097

215

172
t3

19

13 900
{59

4 194
2s8

I 941
55

818
42

391
2

30
2

Zu sammen
dar.: Lehrilt

Zu gilnen
dar.: Lehrmt

32
58

4
6

I r 313
2 358

Ge smthochschulen
Sprach- und Kulturwigsenschaf ten.

dar.: Lehrilt
Sport ..

dar. : Lehrilt
Rechts-. Hirtschafts- und
Sozialwiasenschaf ten .
dar. : Lehrilt

Uathematik. Naturwissengchaften .
dar.: Lehrmt

HuaMed i zi n
Huamedizin (ohne zahnnedizin)

Agrar-, Forat- unal ErnahrungE-
wi asenachaften
dar. : Lehrilt

Ingen ieu rwi ggenschaften
dar.: Lehrut

Kunat, Kunatwiaaenschaft
dar. : Lehrmt

lr 865
3 571

572
56 1

7 553
2 386

288
286

I r 340
3 5tl

56',l
5 5',|

1 231
2 342

286
284

l 't06
318

55
56

836
256

37
37

29 222
796

13 538
1 535
2 535
2 535

724
325
249
881

119
l l9

28 104
780

12 985
1 522
2 373
2 373

525
56

330
44

2
2

83 66
33

9 399
319

3 148
s77

I 06rI 061

r 66
52

864
1't 3

114
't78

021
25

561
132
89
89

'l 
1

l0

't5

I 585

118
't6

6s3
t3

162
162

329
5

't 01
{

58
58

251
1

140
{

lt
ll

101
,|

25
2

2
2

458
{9

22 075
224

2 481
1 269

38
530
652
658
552

148
il6

439
52

167
764

442
49

20 490
224

2 421
I 255

117
46

334
52

144
156

76
3

519
15

l9r
97

19
3

412
2

108
16

50
t4

23

il 'l 30
I 19

949
64

l
105 217 t:

l
82 8{6
I 0lt

25 701
4 140

18 716
1 892

24 152
4 576

12 256
711

{ 089
531

104 21't
6

t2

12

75

15

TheoIogIEche Hochachulen

Sprach- und Rultursisaenschaften.
dar. : LehrMt

Zusamren ...tlar.! Lehrmt ...

IngenleurwlaBengchaften .....
Xunat, Kunalwissenschaft . ...

tlar. : Lehrmt
Zuganme n

dar.: Lehrut

Sprach- und KulturwisBenachaften.
Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialxisaenachaften .

liatheEatik, NäturuiEaenschafteD .
Agrar-, Porst- und Ernährung6-
ei sse nachaften

Ingen i eu rwi gsenachafte n
(unat, Kunstuisgenachaft

Zugilnen

Rcchts-, Wirtachafts- und
Sozialulaaenschaften . ..

I 190
5

I t90
5

I 134
4

l 134
4

347

347

353 233

233

86

86

55
1

55
I

?

1

:
:

't8
28

353

7

8t2
352
819
352

38
4 923

540
4 95',|

640

1

2 illS
3il8

2 125
3,18

20
384

30

'104
30

5

r93
l5

198
15

133
I

133
I

Kunsthoch6chul en

101
12

707
12

4
394

l9'l

Fachhochschulen (ohne Verualtungafachhochechulen)

2 681 2 239 2 515 2 103 392 343

24 322 t2 144 23 304 ll 730 3 96{ 2 330
6 328 I 549 5 887 .t 549 I 139 399

1 757 I 527 I 693 ,t 502 370 321
41 552 5 185 {3 919 5 872 7 35t 808
5 9{9 3 267 5 715 3 r52 501 34{

88 s95 21 0't1 83 033 2s 908 13 8r7 { 551

ve rwalt ungs f achhochachulen

t35

I 018
{41

414
r00

112 l8

'l 4,1

16

5

432
37

712

'l il

142

6{
3 633

234

5 552

25
3t3
t l5

103

4

42
l6

I 662

I 662

4 006

{ 006

De utsche

zusmmen darunter iml. Hochschulsem. zu gilme n
we ibl . zus. we ibl ,I

ZuganmeD

I 664

8 664

r 008

'l 008

-26-

2 950

2 950

14,16
'l 4il5

3 175
702

234
33

l

2 2

2

lnsoes -



2 TabeIIen in auBführlicher Gliealerung
2.2 Deutsche und ausläntlische stualenten und Studienanfänger im Binteraemester 1987l88 nach Lentlern,

tlochschularten und Fächergruppen

Auslände rFäche rg r uppe/stud ie nbe rei ch
bzw, angestrebte
Lehrutsprüf ung

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. : Lehrilt

Sport ...
dar. ! Lehrilt

Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaften .
dar. r Lehr4t

Mathematik, NaturwisEenschaften .
dar, : Lehrilt

Hmanmed izi n
Humannetlizin (ohne zahnnedizin)
zahnmedizin

Agrar-, Forst- unal Ernährungs-
Hissenschaften
dar. : Lehrilt

Ingenieurwi sgenschaf ten
dar. 3 Lehrmt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar. : Lehrmt

Insgesilt ...
dar. : Lehrmt .. .

Sprach- und Rulturwissenschaften
dar. : Lehrmt

Sport ...dar.: Lehrmt
Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissengchaften .
dar.: Lehrilt

lilathenatik, Naturwi ssenschaf ten
tlar. i Lehrilt

Ilumameal i zi n
Humanmealizin (ohne Zahnnedizin)

No rd rhe i n-we atfalen
Hochachulen insqesilt

r0

cesilthochschule

721
370
377

74

2 7A8
231

82
23

167
38
29
13

321
31

10
5

172
l6

86t
30

55r
5't 4

77

717
{

582
l3

t{8
l3r

11

unte r

85 146
24 042
I il20
3 834

53 053
l6 18t
3 552
I 768

g0 122
23 612
8 043
3 750

50 275
15 950
3 470
1 '715

7 973
2 159

5 3il
3s3

120
't 26

3sa
217

121
2

61
1

21
24

3

962
464
883
125
36r
157
204

il5 544
I 056

21 611
4 038

1l 539
l0 589

950

t1 299
2 131

61 162
1 051

23 690
22 611
3 0r9

45
I

20
4

't0
10

112
040
156
008
988
I l5
873

17 772
l8 il

I All
750

2 02A
1 770

258

I 133
101

3 259
563
967
479

88

4 663
33

3 121
68

I 671
I 486

r85

305
3

190
I

55
46

9

t1
1

92

,r]
98

391
351

215
634
714
856
155
306

498
305
463
132
642
529
118
0r0

5 213
350

90 153
626

l9 il85
3 809

r0 798
{l 705

441
305
830
132
938
5 0,1

870
684

89s
31

14 6't6
'15

I 7il
303

5{ 556
3 841

629
34

l 590
14

I 031
249

21 683
2 901

t '18I
I 065

8

r 288
47

21 357
601

57
I

arl
701

25

1 218
326

't9
I

I 040
2

201
3

3 503
71

20
3

435
42

l0
2

155
25

Hessen
Un lver s itäten

16 5',t7
2 596
I 103

479

't0 510
t 819

443
211

15 030 9 504
2 543 1 774

951 4t3
453 210

r 405
301

60
36

I 487
53

116
t6

3

l'l

11
2

163
26

1 295
48

850
351

96
48

906
t1
30
'l

48

330

1',|

t05

257 1t2

220
I
3
3

51

zahmealizin ..
veterinärnedizin
Agrar-, Forat- und Ernährunga-
uigsenschaften
alar. 3 Lehrilt

I ngenie ur wi sse nschaften
alar.: Lehrmt.......

Kunst, Kunatwissenschaft ....
dar, : Lehrilt

Zu gammen
dar.: Lehrilt

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar., Lehrilt

Sport .
dar. : Lehrilt

Rechts-, wirtschafts- und
sozialwiasenschaften .,.
dar,: Lehrilt

Mathematik, NaturHissengchaften
dar. : Lehrmt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi gsenschaften

I ngen ieu rwi s6enschaf te n
dar.: Lehrmt

Kunst, KuDstwisEenschaft
dar.: Lehrmt

Z usammen
dar. : Lehrmt

Sprach- und Kulturwissenschaften
Z usammen

Ingenieurwissenachaften ... . .

Kunst, KunstwisEenschaft ... .
dar.: Lehrdt

Z u sammen
dar. : Lehrilt

t1 296
196

t5 715
r 036

t0 043
8 651
1 392
1 532

5 553
72

5 ',t75
548

4 166
3 125

441
935

16 290
195

'll 681
r 025
9 409
I 108
1 301

1 422

5 305
12

4 878
542

3 925
3 517

{08
886

715
l3

221
212
638
547

91

r58

09r
10

84t
131

279
217

32
1',t2

2143
155

1 296
195

2 751
49s

74 996
5 t53

r 630
95

8't 9
53

I 855
337

3',t 09 8
3 t5t

2 562
t49

5 519
192

2 621
490

59 597
5 058

I 569
94

755
52

I 780
335

29 116
3 093

,o:

1 182
34

4 5il
71

9 632
715

18',t
6

671
I

121
5

s 399
95

006
1

034
10

634
5{3

91

t10

297
6

241
208

33
50

65
3

4l
38

5

l8

66
3

18
t7

1

12

121
15

312
59

450
s58

193

58

6l
I

64
1

76
2

982
58

,2

,1

:
1l

19

I 86r
l3

409
10

920 628
200
4l
'11

511
209

41
{l

838
294

16

1il6
3'l

4
4

123
25

1

1

82
11

'19 t8

4

,:
l9

12
30s

71
76

2 991
155

541
20s

1 252
3 611

22

1 092
46'l

10 540
1 230

396
489

385
45',|

552
211

3 718
126

Theologische Hochschulen

487
487

92
92

442
412

88
88

451
a2

248
r33

2 A93 1 420
152 82

525 241
202 I 30

181
1

88
38

260
7

49
29

88
3

22
3

579
2't6
88r
111

I 100

1 325
20

I 02'l
463

9 779
1 207

179
tr:
151
10

594
153

63

94
47

6s7
109

't52

316
2

71
I

761
23

11

38

27
3

163
l5

22

6
1

121
3

9
I

3l

7
3

25

60
60

9

9

45
,15

9

9

il

I

R unsthochschulen

-27-

15
't 12
121
188
121

De utsche
zugffien

Insgesmt
zuaümen darunter in

1. EochBchuIsen.
rn9qe9. reibl.I

23

273
12t
296
121

I
608

60
516

50

5

550
60

s66
ßn

111
l0

lll
t0

58

7

tol
r08 50 l0

I

5



2 Tabetl.en in ausführ1ichel §f leqgMg
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und studienanfänger im wi.ntersemesLer 1987,/88 nach Ländern.

Hochschularten und Fächergruppen

Au sl ände rFäche r9 r uppe/ st ud ie nbe r e i ch
bzw. angestrebte
LehrMtsprüfung

Sprach- und Kulturwissenschaften
Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaften .

Mathematik, Näturwissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungg-
ui ssenschaften

I ngen ieur wi ssenachaf te n
Kunst, Kunstuissenschaft .......

Zu gammen

Sprach- und Kulturwissenschaften
RechLs-, wirtschaftE- unal
Sozialuissenschaften ..

Itathematik, Naturwi ssenschaf ten
ZusMheo

Sprach- uDd Kulturwissenschaften
dar.: Lehrmt

Sport . ..
dar.: Lehrilt

Rechta-. Wirtschafts- unal
Sozialwissenachaften .
dlr.3 Lehrmt

l.tathemat ik, NaturHi ssenachaf ten

tlmamedi zin
tlmanmedizin t"r,n" z.t ni.äirini
zahmed izin

veterinärmedizin,....
Agrar-. Forst- und Ernährunga-
ui aEe nschafteD
dar. : Lehrüt

Ingenle urwl sae nschaften
dar. : Lehrmt

Kunat. Kunstsiaaenachaft
dar. ! Lehrut

Insgeamt.
dar. r Lehrüt .

Sprach- und Rulturwisaenachaften.
dar. I Lehrmt

Sport .,
dar. ! Lehrmt

Rechts-, Wlrtschafts- und
Sozialuissenschaften .
dar. r Lehrmt

üathematik, Naturwissenschaften .
drr. ! Lehrut

EuDamed i zin
Emamedizin (ohoe Zahmedizin)
Zahnnedizln

I ngen ieurwl ssenschafte n

Runat, Kunstuisaenachaft
dar. I Lehrmt

Hessen

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)
r 08 55 104 53 29 18

't9

365

ar

1l

10

359

38
10

4

8 583
2 063

4 129
432

I24't
I 895

3 959
394

1 625
385

909
85

436
158

170

38

74
42

t7
111

25

429

I 063
19 571
r 039

12 633

452
2 241

504

7 819

1 016
r7 908

987

30 r57

435
2 010

419

7 390

226
126
140

131

109

762
69

552

41

1 169

2 476

3

31

8

96

't2

't4

57

35

378

57

176

138

ve rsalt un9 s fachhoch schul en

10s 138 r05 21

2 to2 4 538 2 102 I 082
9 51 9 rl

2 216 4 827 2 216 'l I lil

Hochschulen insgesmt

713

1 618
64

146
't5

357
I

l1
3

4 538
5l

1 827

532
3

554

18 170
2 901

r 180
555

532
837
034
539

10 {78
I 978

454
251

2 115
398
t00

52

't 1 {39
2 028

16
2

1'l8il258

232
5

3
3

99

951
50

30
1

33 s98
351

t8 376
1 241

't0 0{3
8 65',|
1 392
1 532

t3 245
15il

5 854
681

4 165
3 725

411
915

32 068
347

17 t52
1 228
9 409
I t08
1 301

1 422

12 781
't 51

5 522
672

3 925
3 5'17

408
885

5 909
20

2 705
250
538
541

91

r58

530
il

221
't3

534
5 tl3

9t
t l0

ot:

342
9

241
208

33

50

,o!

216
4

44
38

6
't8

19
4

't8
't1

1

192
17

978
165

279
247

32

112

5 058
155

30 557
218

5 155
r 083

418
95

563
53

511
613

4 578
't49

21 468
212

5 807
107,1

2 389
94

3 282
62

3 371
658

4 441
3{

862
154

380
6

2 799
6

348
9

89
I

281
I

176
5

53

556
15

563
113

124 779
6 504

45 122
3 952

43 094
3 879

Rhe i nland-Pfal z
Un iver a itäten

13 592
2 174

542
9{

12 406
2 128

5t9
93

I 823
t 596

't91
29

11 612
908

1 2AO
514

8 789
r t8

2 628
13

t 375
15

550
t3

5
5

990
386

125
55'l
185
29

I 186
46

23
1

598
32

:

014
255

20
2

326
293

37
4

t't8
5

9 449
216

t0 352
5t1

{ 38r
3 575

80s
3 666

106
I 112

422

3 399
108

3 4t0
293

I 841r 592
249
503

22

878
235

019
239
889
510
135
380
755
43{
't06

3?3
al'l

291
105

280
290
7 '10515
225
485

22

8,19
229

272
46

364
53

212
202

40
514

25
r30

20

495
20

433
35

I l7
r0{
l3

117
10

98
t1

370
7

463
4

246
196
50

,rr_

105
3

130
3

't 01
77
24
,:

't2
t2

72
3

'9
6

:
1

2
t

39

3
2

32
2

l3

29
5

39
8

l0 835
3 il90

17 959
2 239

t73

De ut sche
darunter i.m

l - uöchschulsem. zu s anmeD
Insgesilt

zusmmen
zus. I weibl . 2US. we ibl zus.

Zugmmen ...dar.: Lehrüt ...
{3 39{
3 5s6

t9 045
2 283

-28-

{ 985
441

2 294
333

2 559
66

r 0c€
t1

368
14 I

2



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfänger im winteraenester 1987,/88 Dach Länalern,

tlochgchularten und Fächergruppen

Ausl ände rFäche r 9 r uppe,/ st ud ie nbe re i ch
bzw. angestrebte
Lehrmtsprüfun9

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar. : Lehrilt

Zusmmen
dar. ! Lehrmt

Sprach- und Kulturwissenschaften
Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .

Mathematik, Naturwissenschaften
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi s senschafte n

I nge n i e ur wi ss enschaf te n

Kunst, Kunsteissenschaft .......
Zusammen ..

Rechts-, wirtschafts- und
§ozialwissenschaften ..... - -

Z u sammen

Sprach- und Kulturwissenschaften.
alar.: Lehrmt

Sport ..
dar.: Lehrilt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .
alar. : Lehrmt

Mathematik, Naturwissenschaften .
alar.: Lehrmt

Ilwanmed i zin
t unamedizin ( ohne zahnmedizin)
Zahnmedizin

Agrar-, Forst- unal Ernährungs-
wi ss enschafte n

I ngen i e ur wi ssenschaf ten
dar. : Lehrmt

Kunst, Kunstwissenschaft

I nsg e samt
dar. ! Lehrilt

Sprach- und Kulturwissenschaften.
tlar. : Lehrmt

Sport .,
dar. r Lehrilt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .
dar.: Lehrilt

Mathematik, Naturwissenschaften .
alar.: Lehrilt

Hunanmedizin
Humamedizin ( ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi. ssenschaften

I ngen ie u r wi ss enschafte n
dar.: Lehrilt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar.: Lehrmt

sonstige Fächer und ungeklärt . ..
Zusammen . ..

dar.: Lehrilt ...

299
11

299
11

211
11

271
11

9

73
9

Rheinland-PfaIz
Theologische Hochachulen

ve rwaltungsf achhochschulen

Hochschulen insgegant

unte r

74
9

74
9

13 780 I 986
2 115 1 513

5r9
93

r86
29

555
s55

197

197

2 437
46

r 405
53

242
202

40

3 085
146

28

2B

t,t 10

13
6

573

s36 6',|

10 54

1

I
:
:

709
32

:

1 111

Fachhochschulen (ohne verwaltunqsfachhochschulen)

798 1 103 788 269 198

5 5't6 2 016 5 373 I 9{3 1 010
482 50 433 5{ 42

425
7

203
49

,|

7

6
30

29
2

1

34

6
76

I

1

I
73

9
2

715
6

!
tu:

121
9

20
3

,r1

'I l0
13
24

3

559
'|

459
1

53
195

t3

122

:

204

3l

23

593 262 587 260 16 I

8 359 1 319 I 055 1 335 I 480
120 521 589 {95 69

15 8{7 5 035 16 240 4 871 3 031

6

30{
3t

60'l

2

43
25

159

13

53
221

983

2 152
2 152

711
711

2 152
2 152

711
711

l5 008
2191

542
94

9 595
I 505

l9l
29

1 622
293

31
il

I 218
255

20
2

1 224
46
23

1

r84
9

12
,1

448
l4

17 111
246

10 834
51 il

4 381
3 575

805

5 126
108

3 410
293

1 841
1 592

249

r6 504
239

10 322
510

4 135
3 380

155

s93
12 025

106

2 132
422

120
20

4{0
35

111
104

13

5't2
4

216
'19 6

50

r78
3

136
3

l0t
77
24

t01
3

68

45
2

l3

948
105

334
290
740
515
225

245
783

19

557
l5

6

I
262
842

22

399
215

587 260
11 489 1 421

106 22
2 062 I 345

41 4 229

l6l
094

25
199

20

73
3il I

10

15r
11

62 692
3 573

24 59 498 23 520
3 507 2 248

I 598
441

3 480
333

3 194
55

't 215
44

66
92

33 ',t35
5 057

Baden-württembe rq
universitäten

29 611
4 950

2

1 493
893

't9 4?3
3 223

645
389

1 422
882

158
13

2 121
329

89
31

3 {64
9'7

11
l1

50

21

35
,|

6
385

33 379
209

31 357't 325
14 924
13 113
I 811

31 557
205

29 444
t 312

14 162
12 441
1 121

't0 020
9l

I 438
555

5 555
5 15{

501

967
t1

490
240
956
I4't
119

413
ll

339
115

403
353

40

409
533

61
2 4't_

158

256
1',|

tr1

244
1 581

1

,r2

s12
il

523
t3

762
612

90

314
216

38

251
3

59
5l
I

97
I

37
33

4

10 519
9,1

I 897
s73

5 969
5 430

539

3 142
19 056

185

2 500
34

134
139 330

7 101

1 298
19'74

l9
1 689

15

9l
50 5 t9
4 311

3 098
1'1 475

184

2 325,:
129 564

1 517
46

4
82
30

132

30
,r2

92
227

15

-29-

De ut sche

zusunen
I n99 e sant

zuaamen clarunter im
l. Bochschulsem,

insqes we ib zu8. seibI.I

15 955
843

6 022
503

't 34
9 766

126

9l
3 937

8il

6il
159

7

1

l
1

,l 3



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Wintersemester 1987,/88 nach Ländern

Hochschularten und Fächergruppen

AusIänder
Fäche r9 r uppe,/ stud i e nbe re i ch

bzr. angestrebte
Lehriltsp r üf unq

sprach- und KulturwissenEchaf ten

Sport ...
dar. : Lehrilt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialuissenschaften .
dar.: Lehrmt

ttathematik, Naturwi saenschaf ten

Agrar-. Porat- und Ernährungs-
wissenachaften

Ingenieurwi asenschaf ten . .

KunEt, Kunatwisgenachaft
dar. : Lehrmt

Zuammen
dar. : Lehrilt

Sprach- und Rulturwiasenschaften
Zuamnen,

Ingenieurui aae nacha ften
f,unat, xunatulaaenachaft

alar. : Lehrut
Zuamnen . . .

dar. r Lehrmt ...

Sprach- und Rulturul6aenachaften.
Rechta-, t{irtachafta- und Sozial-
vI aaenschaften

üatheEatIk, NaturulEaenachaften .

Agrar-, Porat- unil Ernährunge-
uI a!enachaften

Inganleurwlssenachaf ten
Xun!t, Kunstrisaenachaft

Zuaunen . . .

Rechta-, wlrtBchafta- und
Sozialeisaen3chaften ...

Agrar-, Porat- unal Ernehrunga-
ri saenschaften

Zuammen

Eprach- und trultursia8enachaften
dar. : Lehrmt

gport ...
dlr. r Lchrut

nachts-, wirlachafta- und
Sozlalelaaenachaften .
dlr . ! Lehrat

,athaatik, Naturulaaenachaften .
dar. : Lehrut

3 306
2 490

2 431
1 964

28s
285

Baden-wü r ttembe rg

Pädagogische Hochschulen

2 396
1 941

321
30?

244
284

38
38

243
4s3
494
494

241
211

21
21

25
21

I
t

63
31

2

35
17

I
I

l0
1

t
I

54
6

3

17

6

99

758
13

8
I

,r1

t0s
3

37
33
'l

496
496

289
't8 1

187
125

245
111

1 491
1 491

851
857

I 486
I 485

r87
125
849
849

28
2A

l5l
151

4
4

1t
1l

l9
't9

125
125

378
378

80
80

332

378
4 5il

36 I
351

64
64

9{4
944
085
514

357
367
5{
54

949
949
140
611

312
372

80
80

't 321
1 321
7 281
5 383

32

56
9

't17
111

141
733

145
t45
629
619

4
4

36
32

32
32

5
6

6
5

1l
lt
97
71

5l t
22'l

209
44

't21

39

5r5
3

292
5

59
51
I

t5
5s1
{9

't 461

7

65
28

350

5

tt3
10

291

5
5

55
3L

Theologi Eche Hochschule

tt
41

930
611

56
56

I l'13
1 971

9
9

39
39

2
2

131 90 136 89
3 596 l 833 3 287 1 5',r r

623 331 519 330
3 833 1 923 3 423 1 700

623 331 519 330

15

263
42

279
12

6

144
21

'l50
21

I
409

4

410
4

1

222
I

223
I

KunBthochBchul en

( ohne ve rwaltungaf achhochachulen )

792 64r r89 173

r0 832 4 574 r 468 670
{ {83 1 001 550 112

1 049 494 t42 67
19 275 2 074 2 541 285
I 210 602 150 85

37 641 9 385 5 r40 1 452

ve rwalt ungs fachhochBchul en

8
'I 109

HochEchulen inEgeaut

,2

,1
'll
41

FachhochschuleD

799 548

rr 343 { 783
4 7r0 I 045

1 055 501
19 926 2 139
| 259 630

39 r02 9 746

3

6 8{5 3 28r 6 A42 3 279 1 993 1 l0r

4l l

1 256
l8

3 299
411 18 121

1 253 3 297 2 114

Agrar-, For3t- und Ernährungs-
Yl sBenschaften

Erlmcdizln
BuaNCdrzin tot,ne z.rr*äiiiii
tahnaed i zl n

5r 856
390

37 571
2 822

tl 92tr3 tl3'I 8l',l

t8 830
219

to 799
I '130
5 969
5 {30

539

19 526
382

35 813
2 798

'ta 162
't2 1t1
I 121

r8 060
218

r0 288
1 4',t5

5 655
5 t54

50t

7 156
il5

5 291
391

966
8t7
'I 19

3 263
30

r 636
210

'10 
3

363
'10

r96
378
r99
265
781
989
't3{
96r
780

2 184
367

| 271
83

5 r01
I 296

9l
70 768
9 256

37 302
7 517
r 989
1 389

22 593
5 187

33 762 20 439
7 413 5 097
1 916 905
1 376 670

60s
753
206
ltl

2 582
600
116
61

3 5{0
t3{

13
l3

2 154
90
25

4

't 56
30
2t

4

330
8

161
21

762
612

90

770
1

5lt
15

3 t,l
276

38

ll8
361
0t0

83
711
290

101
t2

5 ',t90
67

837

275
32

511ll
547
172

66
6

,,:
266

5
2 233

1

6t{
l5

t34
t 1 7t3

20t

36
1

,n:

12'l
I

92
640

17

10
I

a:

71
I

5{
32a
l9

5

39

8
I

4 930
372

36 966
261

Ingcn
dar

Xunat, Xunltxls8enlchaft ... .
dar. 3 Lehrut

8onltlge Flcher und ungcklert
Inageaut

dar.: Lehrut

ieuruiraengchlften .......
. ! Lchret

89
3{

2

-30-

De utsche

zusmme n
Ins9esilt

zusmmen darunter im
1. Hochschulsem.

zu9. we ibI zugrnsqes weibI.

r96lt 2t 255
I 6t8

9 359I la9

387
6

9t
I 579

122

drr. : Lehrut

I
8

3
3

2

1

I
l5
12

le,
ldz

1
1

3

3

185 2t8l'l 579



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische studenten unal Studienanfänger in wintersenester 1987,/88 nach Läntlern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusIäntle r
Fäche r9r uppe,/st utl ie nbe re i ch

bzw. angegtrebte
Lehriltspr üfung

sprach- und Kultursissenschaften.
dar. : Lehrilt

Sport ..
dar. : Lehrilt

Rechts-, Wirtschafts- untl
Sozialwissenschaf ten .
dar, : Lehrmt

['lathematik, Naturwissenschaften .
dar. I Lehrilt

Hmanmed i zi n
Hunanmedizin (ohne zahmedizin)
zahmed i zi n

veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi s 9e nschaften
alar. : Lehrmt

I ngeni e urwi ssenschaften
dar. : Lehrmt

Kunst, Kunstwissenschaft
alar. : Lehrilt

Z usammen
dar. : Lehrilt

Sprach- untl Kulturwissenschaften.
Zusmnen

Ingenieu rwi ss enschaften

Kunst. Kunstwissenschaft
dar. : Lehrmt

z usammen
dar. : Lehrant

Rechts-. wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .

Mathematik, Naturwissenschaften .
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
I nge nieu rei ss enscha ften
Kunst, Kunstwissenschaft

Zusammen

sprach- und Kulturuissenschaften
Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .

Z usamme n

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. : Lehrmt

Sport ..
dar. : Lehrmt

Rechts-, wj.rtschafts- und
soziälwissenschaf ten .
dar. : Lehrilt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehrilt

Hwamed izin
tlumaMedizin (ohne zahnmedizin)
zahmed izin

4A 442
691

30 353
2 570

l6 041
l3 801
2 240
1 917

l8 675
{41

10 042
1 588
5 596
5 008

588
1 060

45 783
596

29 217
2 559

15 275
l3 110
2 125
1 807

18 120
{41

9 ?31
I 581
6 329
5 591

638
I 003

7 {95
100

tl 890
556

1 023
890
133

t6l

3 313
79

r 809
405
430
378

52
94

25 450
6 57t

826
474

816
471

't59 330
14 420

72 113
9 894

161 441
14 3s0

6A 152
9 84',

22 561
2 311

Bayern
Univeraitäten

Theologische Bochschulen

31 t 746 305 120

31 1 746 305 120

Kunsthoch Echulen

45 78 ,t3

ve rHalt un9 9 fachhochschule

tlochschulen insgeset

572
45r
215

88

3 287
r 179

1',t4
62

2 931
{8
26

5

t 71t
39

10
3

740
't0

i
659

1

136
1',|

806
691
115

tl0

3ll
1

367
311

50
51

45 068
9 10t
1 731

837

21 161
6 5t0

192

192

t2 131
9 053
I 705

432

465

555 343 141

4 422
40t

14 832
230

6 524
584

1 922
317

1 292
22

4 439
442

,l 3'l I
400

I il 0?5
229

5 170
s8l

842
3t6
223

21

198
440

803
12

651
26

755
11

366
38

202
6

500
59

10'l
I

751
,|

354
3

35
I

11 2_

40
I

59
1

211
2

l6
75
20

315

71
I

40
3{

6
A

220
2

61
52

9

t2

62
4

2

22
7

97

209-

75
I

40
3'l

6

17
1

,1

17 53r
2 234

8 554
472

11 218
2 131

8 358
453

3 679
{50

'I 958
100

413
t00

r85
l9

44

l5il 55 37

t56 67 38

741

58

10 2't5
1 828

5{

54

3 361
53

7 889
70

t 6'13
13

80{
't0

46

46

84

6

5

9

9

5

5

97
23

2 39
5{

I 195
329

2 131
5{4

216
49

111
12

2 480
549

124l
329

2 209
544

r 085
125

254
49

120
32

Fachhochschulen (ohne verualtungsfachhochachule)

265

271

146

't 332

2 151

27 381
1 122

50 5',t9

804
3 4r3

641

r 3 884

2 107

25 635
I 093

il9 187

788
3 338

621

r3 558

402
5 614

195

10,lll

132
a12
't't5

't28

8

150

I
286

'11

29

52

il 4'1 0

1 462

I 865

1 894

4 {10

I 462

29

I 865

I 894

10

1 425

1 435

5

700

705

4 102
1 'l5l

3 346
t 179

215
88

'l 14
62

'15 912
9 101

1 131
837

70 483
691

32 587
2 510

27 501
6 510

826
4'7 4

42 929 25 755
9 053 5 571

1 705 8',1 5
832 471

983
48
26

5

I 716
39
10

3

719
10

?

.9

465
8

68 {rr
596

3l 351
2 559

15 235l3 1t0
2 125

072
I

236
1l

806
691
I t5

2A

t0
1

6
5

98',|
19

909
'10 

5

430
374

52

-31 -

Deutsche

z ugamen darunter lm
1. Bochschulsen zuaamen

Insgesilt

zu9. we ibI . uei.bI.

l6 0{1l3 801
2 210

29 094
411

't0 514I 588
5 596
6 008

588

353
4{1
't84
58r
129
691
638

t2 599
100

5 350
556

1 023
890
133

330
7

361
3t7

50

213
2

6l
52

9

5

3



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfän9er im wintersemester 1987,/88 nach Ländern,

Hochschularten und Fächerqruppen

Ausl ände rFäche r9 r uppe/st ud i e nbe re ich
bzw. angestrebte
Lehrutsprüf un9

veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungg-
si ssenachaften
dar. : Lehrmt

Ingenieurwissenschafteo ......

KunEt, Kunstwissenschaft

Ina9esmt
dar. : Lehrmt

Sport ...
alar. i Lehrut

Rechta-, Wirtachafts- und
Sozlalwissenachaften .
dar.: Lehrmt

I{athenatik, Natursiasenachaften .
dar. : Lehrüt

Hmamed i zi n
Euamedizin (ohne zahnmedizin)
zahNedizin

Agrar-, Forst- und ErnehrungB-
eI aaenachaften
dar.: Lehrüt

f ngenie ur ei saenachaften
dar.3 Lehrmt

Xunat, Runatwiaaenachaft

Zuamnen ...alar.! Lehrmt ...

Runlt, Kunstslaaenachaft .....
dar. : Lehrut

Zuaanmen
dar.: Lehrut

Rechts-, t{irtschafta- uDd
Sozialwlsaenachaf ten .

Iathuatlk, Naturwlsaenachaf ten
IngcnleurulaaenachafteD ... ... ,

trunat., Xunatrissenachaft . ...,,
Zuaunen.

Rcchts-, Wlrtschaft.a- untl
Sozlaluiaaenachaften ...

Zuaumen . . .

Sprach- und trulturulaaenschaften

Sport .........
dar. : Lehrüt

Rccht!-, wlrtachafta- und
Sozlrleiaaenschaften .....

Xathaatlk, Naturulsaenschaften .dar. ! Lehr ut
Bwamed IzlnBuamedlzln (ohne zahMcdizln)

lahMedlzln
A9r!r-, Forat- und Brnehrung!-rl !!r nachaften

drr, : Lchrut

1 911

Baye rn
Hochschulen insgesilt

1 050 1 807 I 003

6 573
401

42 297
230

10 0{2r 133

2 126
311

4 750
22

6 276
111

6 125
,10 0

40 ?88
229

9 394
1 125

670
3 ',|6

504
21

851
155

1 205
12

I 335
26

1 197
't20

2 132
21

I t 05
123

t 021
976

45

s60
'13

198
230
190
0,15
I ,15

2 008
21

'I 055
122
972
930

12

151 94

3l

't5

15

110

ll

il{

57

20
2

8

3

33

498
38

017
6

833
91

'lil8
I

1 509
I

5 tl8
8

56
I

145
1

415
5

12

it3
1

tr!
131

I

108
3

1

I

"?
,2

6

't9
,|

31

Sprach- und Kulturwissenschaften.

83
69

89 {13
t0 223

85 505
10 155

34 141
2 393

SaarI and
Univeraität

399
801

5 tl8
124

2 912
488
'195

42

3 973 2 649
765 467

520 1 88
lt8 41

416
5',|

22
5

321
35

5
2

5 810
43

9 538
'15

3 838
5't

2 005
lil

939
l'l

426
35

28
6

,r9

30

,9

263
2l

8
'|

,r!
49

,|

49
46

3

to1

5t
I

49
46

3

'l
32

88

12

241 135

067
10

367
3'l

263
249
l{

452
I

128
l8

't 47
t'l{

3

151
I

175
165

9

20
19

1

o:

3 355
231

2 355
2 211

l5{

:
8
7
I

5l
59

959
31

5t I
't07

r8 038
r 396

50
48

104
2

322
73

842
791

6t
59

89?
3l

500
't01

t6 899
1 353

50
48

101
2

3r3

7 331
774

176
1

75
l0

386
't08

54
9

'I 145
73

:
l

:
:

1 139
43

:
3

1

2

505
23

,2

,2

31

37

FachhochBchulen ( ohne versaltungsf achhochachule )

ve rwalt unga fachhochachul e

328
r 46

55r
t1 I
206

{s0 1 261
22 137

16r r 385
96 t68

732 2 957

430
20

r55
93

699

265
33

261
27

592

99
4

32

l5
151

6l
9

175
3

249

285
il0

285
il0

t39
18

r39
l8

{ 399
80 I
5{8
124

2 912
il8I

196
12

Runsthochachule

255 I 19,10 18

255 1 19
{0 18

4

20
3

{3
I

67

72

192
192

5il
61

192
't92

20

20
64
64

r0
10

EochEchulen inggeamt
973
765
520
t t8

2 619
467
r88
'll

415
5l
22

5

327
35

6
2

261
2'l

8
I

7 019
43

3 335
230

2 502
21

r 076
't22

972
930
t2

352
l0

r00
3l

263
219

t4

55r
8

132
l8

tt7'ltt
3

't66
t

175
166

9

26

20
l9

,|

426
36

2A
6

,o]

r08
3

t
I

tor- 537 360
43

3 50r
231

2 365
2 211

r5a

6{6
21

127
121
021
975

45

2 190
2 0r5

rt5

:
8
1
I

l49rn9
d

en leurri aaenrqhaften
ar.t Lehrut .......

5t
59

2 282
31

923
117

20 303
I 393

50
,t8

257
2

525
9',|

8 219
792

63 234

Runrt, Runltrla!cn!chaft
dar. 3 L€hr@t

De ut sche
Insgesmt

z usammen darunter i.m
l - Hochschuldefr- zu 9ilme n
zus. weibl.I weibl. zug.

5l
59

2 520
3l

967
1t7

2t 721I a36

50
{8

265
2

557
9l

I 177
81s

-32-

443
1

139
l5

3 035It3

85
t0

I 122
7a

1 t t8
{3

558
23

312 tr5

! Lehr mt

där.: Lehrmt

2',t8 045
14 894

11 222
1 S60

22
I

l

5

2

I
I

InBgelut ...
dar. t Lehrut ...

::

zus -



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten unil Stutlienanfänqer in Wlnterseneater 1987,/88 nach Ländern

Hochschularten und Pächergruppen

Au a 1änile r
Fäche r9 r uppe,/st ud ienbe re ich

bzw. angeatrebte
Lehriltsprüfung

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. : Lehrilt

Sport ..
dar. r Lehrmt

RechtE-, Wirtschafts- und
sozialeissenschaften .
dar. : Lehrilt

tlathematik, NaturHissenschaften .
dar. : Lehrilt

Huanmetl izin
Humamedizin (ohne zahmedizin)

2{ 333 tl 270
3 049 2 021
1 124 442
1 099 432

5l
42

85
85

BerIin (west)
Un lve ra ltaten

26 661
3 I t5
1 161
1 r34

l5 596
2 081

{58
445

I 161
116

39
39

1 326
5l
16
t3

darunter in
l. Eochgchulaem

236 1 56
86

2 334
65
43
35

zahnmedizin ..
veterinärnedizin

7 913
491

3 4{6
r 338
7 980
6 798
I t82
142l

6 173
t9't

4 473
676

3 514
3 119

395
871

't6 420
489

|t 936
1 318
1 423
6 313't 't l0
I 3'19

5 733
192

4 049
655

3 291
2 926

365
843

368
57

096
l3l
338
273

65
113

543
27

418
71

173
117

26
79

493
I

510
20

557
{85

12

72

440
5

424
ll

221
r93

30
2A

2 209
158

11 030
188

3 t 58
30

8{ 991
6 460

979
121

1 616
52

1 799
20

35 479
3 592

1 923
157

8 560
t84

2 901
30

15 969
6 326

900
121

1 387
51

1 656
20

32 511
3 508

269
25

983
9

176
4

6 119
553

108
20

115
6

100
4

2 803
3{9

286
I

2 170
{

257_

229
I

,a:

91
6

9l
3

12
t0

2

3

,1

,t1

,:

1'l
5

34
2

6
5
I
2

:
29_

Agrar-, Forst- und Ernährung5-
wi sse nschaften
dar.: Lehrilt

Ingenieurwissenschaften .....'
dar.: Lehrmt

Kunst, Kunstwi.ssenschaft ..,..
tlar. : Lehrmt

Zu9ilmen
dar. : Lehrmt

sprach- und Kulturwissenschaften
Zusammen.

Rechts-, wi,rtschafts- und
sozialwissenschaften .......

IngenieurwissenEchaften .....
Kunst, KunstwiEsenschaft . .. .

tlar. : Lehrilt
Z usamnen

dar.: Lehrilt

Rechts-. wirtschafts- und
Sozialwiasenschaften .

Mathematik. Naturwiasenachaften .

Agrar-, Porst- unal Ernährungs-
wi s senschaften

I ngen ieu rwi 9s enschafte n

Zusunen ...

Rechts-, wirtschafts- und
sozialwisaenschaften . ..

Z u Sammen

sprach- untl Kulturwissenachaften.
dar. : Lehrilt

Sport ..
dar. : Lehrmt

Rechts-, wirtschafts- unal
sozialuissenschaften .
dar.: Lehrilt

Hathematik. Naturwissenschaften .
alar. : Lehrmt

Hsamed i zin
Hmamedizin (ohne zahnnedizin)
zahnnetlizin

veterinärnedi.zin . .. ..
Agrar-, Forst- und Ernährunqs-

wi saenschaften
dar, : Lehrmt

I ngen ieu rwi ssenschaften
dar. : Lehrilc

KunB!, KunateiaBenschaft
dar. : Lehrilt

Inggesmt ...
dar.! Lehrmt ..,

79

9 022
13t

2 908
8a

631
18

12_

241
t3

534
s34

252
252

s28
s28

249
219

TheologiEche gochschule

Kunsthochschule

45
il5

22
22

740
652
060
04s
452
045

3,15

230
'115
701

290
701

591

602
662
010
955
010

324
211
491
671
o26
611

51
73

t02
l6

226
t6

2S

3{
52
l0

114
t0

21

l9
221

27

261
21

3

5

22
2

30
2

7

l0
50

3

67
3

237
8

I
1

{9
50

398
35

491
35

3t0
65
{3
35

3 075
1 t88

2 564
1 024

1 323
117

393
186

220
21

212
r6{

73
29

22
23

1 396
146

548
3 519
8 531

265
354

2 161

503
3 34?
7 838

251
341

2 035

137

489
t 205

45
272
693

It
t3

126

{
3t
80

59
30

330

Fachhochschulen (ohne verwaltungsf achhochEchulen)

ve rwaltung s fachhochachulen

t1
5

3

2 691

2 691
1 405
1 405

27 201
3 t 15

1 161
I 134

l5 848
2 081

4s8
4{5

2 691
2 691

't 405
1'105

613
6r3

3{7
347

I9

157
6

Ilochschulen insgesmt
24 A61 14 519
3 049 2 027
1 124
1 099

412
432

t38
27

439
77

113
111

25
79

75it
8

671
20

557
'18 572

72

s3{
5

453
1l

223
r93

30
28

123
6

117
3

t2
l0

2

3

189
176

39
39

796
212

85
85

2 1 329
5a
16
13

24 420
497

14 534
I 338
7 980
6 ?98
I 182

1 421

9 319
197

il 5t9
676

3 514
3 I 19

395
871

22 656
{89

l2 960'l 318
1 423
6 313I ',t 10

I 3{9

8 785
192

{ r66
655

3 291
2 926

365
8,13

125
51

2A2
131

338
213

55
113

2 526
t57

r2 509
184

5 563't 040
90 98r
7 335

1 l5il
121

1 939
5'l

3 117
694

38 285
4 1A2

2

't5

6
1

l0l
7

90 18 :
37,09

De utache

darunter in
l. Bochschulsem zugmnenzugilnen
zus. re IbI.

In Eg eailt

-fIgAs]I 
reiSL zu6. we rbL .I

857
't58

301
r88
218
07s
199
s05

1 241
121

2 200
52

3 5',t4
721

41 587
4 293

-33-

{06
25

5{5
9

218
20

268
559

161
20

210
5

't52
l4

516
359

331
I

2 792
1

655
35

10 218
169

261
I

361
27

30'l
tll

68
3

't 79
2'l

3{
2

33r
15

3

3



2 Tabellen in ausführlicher cl-iederuhq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfänger im Winteraemester'1987,/88 nach Ländern,

Hochschularcen und Fäche rgrupp€n

Au sIände r
Fäche 19 r uppe/st ud ie nbe r e i ch

bzw. angestrebte
Lehrmtsprüf un9

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. : Lehrilt

Sport ,.
dar, r Lehrilt

Rechts-, t{irtschafts- und
Sozialwissenschaften .
dar. : Lehrmt

[athematik, Naturwissenschaften .
där, : Lehrmt

tlumamed i zi n
Humanmedizin ( ohne Zahnmedizin)
Zahmedizin

veterinärmedizin .....
Agrar-, Forat- und Ernährunga-

wi sgenachaften
dar, r Lehrut

I ngen i eurwi aaenschaften
dar. : Lehrut

Kunat, Kunatpisaenschaft
dar. : Lehrut

Sonstige Fecher und ungeklärt...
dar. ! Lehrmt

Zusahmen . ,.

Sprach- unal Rulturwlsaenachaften.
dar. : Lehrmt

Sport ...
drr. ! Lehrut

Rechts-, wirtschafta- uDd
Sozialuiasenschaften .
dar. ! Lehrmt

xltheEatik. Naturulsaenachaften .dar. t Lehrut
Emamedlzin

EuanDedlzin (ohne zahmedizin)
Agrar-, Porat- und ErnehrungE-
uI asenachaften
tlar, 3 Lehrmt

rn9
d

enl,eureiaaenachaf ten
!r,! Lehr@t .......

(unst, KunatHisgenschaft .... ..dar. : Lehrmt
zuamren .drr. : Lehret .

Sprach- und Rulturuiaaeoachaften.
dar. r Lehrut

Sport ;..
der. : Lehrut

Rechts-, Wlrtachafta- und
Sozialulaaenachrften . ..dar. ! Lehrut

ilathenatlk, Näturulgaenschaften .alar. : LehrMt
A9rar-, Forat- und Ernehrungs-yi asenschaften

dar. ! Lehrut
Inganleursl saenschaf tendar. ! Lehrut
iunat, trunltslssenachaft

dar. ! Lehret
Zulumen . . .dar.: Lehrut ...

Sprach- und xulturuilsenachaften
dar. : Lehr@t

ZuaMmen ..dar.! Lehrut ..

darunter im

Eu-!qscas!1-9!
Universitäten

252 345
55 695
16 121
7 900

154
38

6
3

812
057
731
518

234 403
54 817
15 355
7 739

144 232
31 444
5 533
3 453

23 623
5 063
1 329

556

17 942
878
771
15r

2 510
83
,1

8

l5 958
4 825

l0 640
513

3 865
112

117
39 il

198
55

67
21

23'l
,t

187
15

95
83
12

6

431
400
071
288
53'l
644
990
745

84 254't 980
60 851I 3r2
40 512
36 551
I 021
3 969

226
4

177
't5

9l
78
'12

6

419
355
332
142
o42
794
248
338

80
1

58
8

38
34

3

3

95',|
955
057
234
407
102
't 05
715

29 230
{11

24 4582 193
6 609
5 134

87s
68s

12 076
241

I 703
1 416
3 051
2 737

314
4{5

10 952
{5

9145
146

5 592
4 850

142
141

303
24

'191
78

265
949
315
't 91

670
13

393
24

420
368

52
47

589
'10

503
lil

205
178
21
28

111
I

28
3

2
2

I
I

33
t9

28
l4

1

1

23
1

r06

21
5

953
91

263
378
108
012
835
060
233

't8

839
8ll

846
l0{
156
630
012
435
139
1l

112
047

26 449
| 997

8l
l5

895 505
90 477

l7 't80
3 396

42
'10

310 497
55 220

091
I {5
927
300
752
539

1

705
309

I 537
133

I 685
.132

2 040
432

I
4'l 224
1 610

r 339
1l

l0 007
28

I 387
53

152
2

58 334
I 33il

370
4

922
t3

492
39

91
,l

21 675
s27

't0
'|

tl

18
3

21 924 r0 475
1 367 I lOO

96 l0l l0 8,11
2 044 61't

3

l4

2

137
3

3'l 3
2

t83
a

94
I

190
184

l0t

23

59
2

114

392
57

105
l0

133
4

55
,|

388
122

Ge smthochschul en

12 185
3 882

6 il9
631

291
l8s
811
803

240
595
129
327

l2 178
3 805

638
627

3 {59
2 623

321
322

190
t28
089
058

12
21

325

Padagog lsche Hochschulen

206
l9

675
16

162
162

216
1

149
5

l1
ll

tr:
93r

2

13t
18

891
142

50
t1

I 112
79

1
I

831'tt

2
1

252
9

5',t I 252
352

60
60

601
1'l
l't
l0

379
53

2
2

9s9
281

38
38

1S
4

23

32 203
95r

'l'l 185't 740
2 535
2 s35

ll 179
407

3 497t 014
r 119't t 19

30 997 10 819932 40 1

13 5r0 3 389
1 124 I 007
2 373 1 05t2 373 't 05t

5 553
59

1 952
2',t 1

t78
178

281
32

516
l6l

89
89

I 7t0
49

25 716
216

3 573
t 736

93 386
9 211

514
45

2 928
52

't't46
r 040

29 5A2
5 {81

1 542
49

23 8t5
211

3 442
1 718

88 495
9 099

532
{6

2 185
52

1 695
1 029

28 470
5 402

255
3

4 152
,t5

318
161

13 850
861

a2
3

479

202
123

| 716
6{0

360
6

108
1

58
58

,?

,o: ,,:

3
2

4 749
358
566
55{

538
29A
562
560

53{
462

46
,16

451
400
3l
3{

290
t8l
835
791

28
28

221
2to

't9
19

189
177

il0 5
592
32
32

llt
60

4
I

6{
3l

I
,|

5
3

3

190
't28

r 080r 049

4
4

12
12

187 21

3
3

2
2

I
I

62
42

6
5

86
s3

36

36

380
380

80
80

I t91
1 t85
9 {13
7 855

369
369

64
64

05r
051
566
6r5

374
374

80
80

I 485
1 413
9 261'l 757

353
363

64
5il

05s
0{s
480
562

33
33

33
33

t
I
6
5

216
212

1 08'l
99',|

173
159

905
832

12
12

lt9
98

3 36r
22

1 123 3 177 I lO2
'I | 2t lt

I 123 3 177 1 tO2rr 21 tl

ftleologlache nochschulen

49r r8t :
1

Deutsche
Ins9esilt

z usilme n darunter im
1. Hochschulsem z u smmen

zus. ee ibl .I zug. we lbl . weibI.

3 36{
22

-34-

494 r8{ r87 2t

?

9
9



2 Tabellen in auaführllcher clietlerunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänqer in wintersemester 1987/88 nach Lendern,

Bochgchularten und Fächerqruppen

Ausländer
Fäche r9 r uppe/st ud ie nbe r e ich

bzs. angestrebte
Lehrmtsprüfung

Sprach- und Rulturwissenschaften.
dar. : Lehrmt

Sport ..
dar, : Lehrüt

Rechts-, Wirtschafts- unal
Sozialwissenschaften .
tlar. : Lehrilt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar. : Lehrilt

HmaNed izin
Hwamedizin (ohne Zahmedizin)
zahmed izin

veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi. ssenschaften
dar. : Lehrilt

Ingen ieu rwi ssenschaften
dar. : Lehrilt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar. : Lehrilt

sonstige Fächer und ungeklärt ...
dar. : Lehrilt

Inagesilt .,.

sprach- und Kulturwissenschaften
Rechts-, l'lirtschafts- und
Sozialsi gsenschaf ten .

I ngen ieu r wi ssenscha f te n

Kunst, Kunslwissenschaft .......
dar. : Lehrilt

Zusilmen
dar. : Lehrmt

sprach- unal Kulturwissenschaften,
Rechts-, wirtschafts- und
Sozialsisaeoschaften .

Mathenatik, Naturuissenachaften .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi E se nschaften

Ing en ieu rwi ssenschafte n
Kunst, Kunstwigsenschaft

alar. : Lehrmt
Zusmmen ...

dar. Lehrilt ...

Sprach- und Kulturwissenschaften
Rechts-, wirtschafts- untl
sozialwissenschaften .

litathematik, Naturwi.ssenschaften
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
Zusanmen .,

sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. : Lehrilt

Sport.
dar. ! Lehrilt

Rechta-, wirtschafts- untl
Sozi.aluissenschaf ten .
dar. : Lehrilt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar. : Lehrmt

Hmamed izin
Hunamedizin ( ohne zahmed izin)
zahnmed i z in

veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
Hissengchaften
dar. : Lehrilt

I ng en ieu rsi ssenscha ften
dar.: Lehrilt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar. : Lehrmt

Sonstige Fächer und ungeklärt...
dar. I Lehrmt

Inggesilt ..,
alar.: Lehrilt ...

Bund esg eb iet
wissenschaftliche Hochschulen zusmmen
167 704 25,1 396 1s6 600 2s 903
43 2A6 5l 94',1 42 589 6 877
7 381 ',t6 556 7 183 I 435
4 157 S 926 4 109 162

t8 568
5 506

789
465

r8 847'I 016
786
175

104
697
201

58

{ 054
117

68
22

2 650
101

22
9

darunter lm
1. Eochschulsen

273 243
62 957
t1 342
9 r0l

l1

269
5

203
l8
99
86
12

6

928
535
109
831
159
179
990
78s

95 623
2 515

65 437
r0 384
4r 791
31 110
4 021
3 969

166
468
677
651
il l5
167
248
338

91 960
2 485

62 526
l0 290
39 168
3s 753
3 705
3 775

34 91r
498

26 634
2 614
6 141
5 912

875
685

11 376
298

9 508
1 814
3 140
2 426

3't 4

415

t2 162
58

t0 432
174

5 751
5 0t2

742
411

257
5

192
l8
93
8l
12

663
30

911
9il

323
007
316
r94

9{9
11

5 '14
3',|

431
379

52
47

805
1t

533
t9

207
't80
27
28

25
I

131)
32

8

060
108

353
807
934
398
905
251
233

18

002
929

159
519
758
146
819
526
r39

l1
4 il3
r54

23
I

t 19
2

3l
I

840
790
996
358
376
r 88

81
16

'l,l I354

31'l
s09
593
733
931
470
t2
l0

5{9
195

379
ta2
079
315
315
9 t8

2
t

131
161

1 652
r69

2 164
r 34

2 1t5
721

2
I

s3 059
9 112

I 5 t3
17

r I 938
30

1 530
93

152
2

63 561
1 575

388
t0

I 065
l3

948
55
97

I
22 89t

9s9

t51
4

1 571
2

l9l
13

94
1

't0 ll9
237

136
5

56
1

677
't50

11
1

lil

l5

112
'13

'l
4

l6

34

39

11
I

l3

19
5

3

r9

3

62

429
68

996
107

406
67

122
12

23

Kun a tho ch schul e n
40 22

22 162
1 674

tl 025
2 216

19 714
3 515

7

21

{03
5

2 388
59

't 258
36

226
3

923
't55

Fachhochachulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)
5 64'7 ,[ 387 5 435 4 224 I 025 838

42

't90

20

80 r0r

't34

2

{31

167

22

'140

I 3?9
20 001
3 674

345
520

't0 't37
2 216

59 1 324
'I 280 485

t1 763 8 93s
3 615 2 180

5l
147

1 642
251

2S

53
842
155

{9
99

2 218
59

21

3{
1 202

36

3

,0
213

3

39 331

3 884
38 028
3 545

l4 463
2 980

7 515
808

3 292
't 165

1 303
239

288
53

85 7{',|
t1 399

s2 449
16 234

288
9 522

55!

100
8{5
303

l0 2s5
160 013
I'l 155

1

293 21 1

I

4 981
19 467

8 051

28

559
210

{6
1 246

84

2 173

't4

t{8

'1
s77_

9l I
3 002

tr1

l,l 038

24

958
3

I
003

121

10 121

25 9s9
6 All
1 tl35

152

411
35 414

279 122
62 957
't1 342
9 101

9 967 4 881 ',l 847
'tso 49r 18 621 25 035
ll 605 7 74A I 489.l-l

278 182 71 141 46 840,1-1
Ve rualt ung s fachhochschulen
I 190 l3il 3'l

211 163

15 029 2 951

14 162
51

l5 565
9

14 751 15 56I
5t 9

9 954
11

l8 4ll l8
726 35 409 15 722

llochschulen insgesilt
248 260 062 150 980
286 51 94t 42 589
384 16 556 7 183
t6't 8 926 4 109

34

r9 060
I 0r6

786
175

ll 268
697
201

58

{ 082
141
58
22

2

l9 430
s 506

149
455

2 72
01
22

9

39',|
5

220
18

99
85
12

6

111
535
559
831
169
179
990
745

't50
2

59
l0
4t

I
3

864
s15
330
384
791
710
o21
969

315
5

208
l8
93
81
12

5

563
468
962
651
tr5
161
214
338

45 873
2 {85

55 r80
10 290
39 468
35 763
3 705
1 115

59 389
498

29 625
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Fachserie 11: Bildung und Kultur

Reihe 1 : Allgemeinbildende Schulen
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung enthält Gesamtüber-
sichten mit den wichtigsten Eckzahlen über Schulen, Klassen, Schüler
und Lehrer für das gesamte allgemeine Schulwesen. Ergänzend hierzu
werden feinere Aufgliederungen für die Schulen der allgemeinen Aus-
bildung (Grund-und Hauptschulen. Sonderschulen, Realschulen,
Gymnasien, Gesamtschulen) und der allgemeinen Fortbildung
(Abendrealschulen, Abendgymnasien und Kollegs) geboten. Alle
Daten sind regional nach Eundesländern aufgeschlüsselt. ln einem
Anhang werden ausgewählte Zahlen über die Lehrerausbildung an
Seminaren nachgewiesen.

Reihe 2: Berufliche Schulen
Der Aufbau dieser ebenfalls jährlich erscheinenden Veröffentli-
chung entspricht dem der Reihe 1. Neben den Gesamtübersichten für
alle Arten von Beruflichen Schulen erscheinen ergänzende Tabellen
für die Schulen der beruflichen Ausbildung (Berufsschulen, Berufs-
sonderschulen, Berufsaufbauschulen, Berufsfachschulen, Fachober-
schulen, Fachgymnasien) und der beruflichen Fortbildung (Fach-
schulen und Schulen des Gesundheitswesens). ln einem Anhang wird
die Lehrerausbildung an Studienseminaren dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden jährlich Angaben über die betriebliche
Berufsausbildung veröffentlicht. Zusammenfassende Übersichten
vermitteln die wichtigsten Eckdaten über die Auszubildenden und die
Teilnehmer an Prüf ungen in der beruf lichen Ausbildung. Die
Zahlenangaben über Auszubildende, Ausbilder, Prüfungen und Aus-
bildungsberater werden überwiegend in der Untergliederung nach
Ausbildungsberufen nachgewiesen. Außerdem sind Daten über Fort-
bildungsmaßnahmen und abgelegte Fortbildungsprüfungen bei
berufsständischen Kammern zusammengestellt. lm Anhang sind die
anerkannten Ausbildungsberufe in alphabetischer Reihenfolge auf-
geführt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studenten an Hochschulen
Diese Veröffentlichung erscheint halbjährlich jeweils wechsel-
weise für die Sommer- und Wintersemester mit Angaben über die
deutschen und ausländischen Studenten und Studienanfänger in der
Aufgliederung nach Hochschularten, Hochschulen und Bundes-
ländern, sowie differenziert nach Studienfächern, angestrebter
Abschlußprüfung und einigen anderen Merkmalen, Vorwegergeb-
nisse mit den wichtigsten Eckzahlen werden bereits kurz nach
Semesterende in einem Vorbericht bekanntgegeben.

4.2: Prüfungen an Hochschulen
Über die von Hochschulen und Prüfungsämtern gemeldeten
Abschlußprüfungen wird lährlich berichtet. Zusätzliche Angaben
über Alter, Staatsangehörigkeit. Hochschulen und Studiendauer der
Absolventen liefert die lndividualbefragung der Prüfungskandidaten.
ln der Veröffentlichung sind jeweils die Ergebnisse des Winterseme-
sters und des folgenden Sommersemesters zu einem Prüfungsjahr
zusammengefaßt.

4.3: (unbesetztl

4.4: Personal an Hochschulen
ln dieser jährlich erscheinenden Veröffentlichung wird daswissen-
schaftliche, künstlerische, technische, Verwaltungs- und sonstige
Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten,
dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewiesen. Weiter-
hin werden Angaben über Habilitationen und Habilitierte gebracht.

4.5: Finanzen der Hochschulen
Diese jährlich erscheinende Reihe enthält Angaben über die Aus-
gaben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung nach Aus-
gabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der Nachweis der Hoch-
schulausgaben erfolgt auch nach Bundesländern.

Reihe 5: Presse
ln dieser Veröffentlichung werden jährlich Angaben über Beschäf-
tigte, Umsatz, Kosten und andere Merkmale von Unternehmen
gebracht, die Presseerzeugnisse herstellen. Die Angaben über die ver-
legten Zeitungen und Zeitschriften sind u.a. nach Auflagenhöhe, Art
der technischen Herstellung, Umfang, Preisen und Vertriebsarten
gegliedert.

Reihe 6: Filmwirtschaft
Über Unternehmen, die sich mit der Filmherstellung, dem Filmverleih
und Filmvertrieb, der Filmvorführung und der Erbringung filmtech-
nischer Leistungen befassen, wurde bis'1983 zweijährlich berich-
tet. Nachgewiesen wurden insbesondere Angaben über Beschäftigte,
Umsätze, Kosten, Kapazitäten sowie hergestellte und vorgeführte
Filme. Mit der Novellierung des Filmförderungsgesetzes wurde die
amtliche Filmstatistik eingestellt.

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
ausbildun gsförderu ngsgesetz (BAföG)
ln dieser Reihe werden j ä h rl i c h Angaben über die Zahl der nach dem
BAföG geförderten Schüler und Studenten, den frnanziellen Aufwand,
Art, Umfang und Höhe der Förderung sowie über den sozialen Hinter-
grund der Geförderten dargestellt.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. 1: Wissenschaftliches und künstlerisches Personal an Hoch-
schulen 1983
ln dieser Veröffentlichung wird das wissenschaftlich und künstlerisch
tätige Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschular-
ten, Personal- und Fächergruppen sowie nach Lehr- und Forschungs-
bereichen nachgewiesen. Über die Angaben in der Reihe ,,Personal an
Hochschulen" hinausgehend, wurde eine Untergliederung nach
wissenschaftlicher Oualifikation, nach Deutschen und Ausländern
sowie nach dem Alter vorgenommen.

Ergänzend wird auf die thematische Ouerschnittsveröffentlichung
Bildung im Zahlenspiegel (jährliche Erscheinungsfolge) hingewie-
sen, die Angaben über alle wichtigen Daten aus dem Bildungsbereich
enthält.

STATISTISCHES BUN DESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 1.I

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,TeL (061 31) 59094/95, erhätttich.

ffi
3/88


	Inhalt
	Vorbemerkung 
	Berichtskreis der Hochschulen
	Begriffserläuterungen
	Tabellenteil
	1 Zusammenfassende Übersichten
	1.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Wintersemester 1987/88 nach Hochschularten und Ländern
	1.2 Deutsche und ausländische Studenten ab Sommersemester 1985 bis Wintersemster 1987/88 nach Hochschularten und Ländern
	1.3 Deutsche und ausländische Studienanfänger ab Sommersemester 1985 bis Wintersemster 1987/88 nach Hochschularten und Ländern
	2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
	2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Wintersemester 1987/88 nach Hochschularten Ländern und Hochschulen
	2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Wintersemester 1987/88 nach Ländern Hochschularten und Fächergruppen

